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Herbstfest im Völkersbacher Heimatmuseum

Das alljährliche Museumsfest war für den Heimatverein Völkers-
bach e.V., unzählige Gäste, kooperierende Heimatfreunde Malsch 
e.V., Umwelt- und Naturschutzverein Malsch e.V. sowie CulturClub 
Malsch e.V. wieder ein herausragendes Event, zu dem der 1. Vor-
sitzende des Heimatverein Albert Ochs herzlich begrüßte. Am 
Sonntag, 13.9.2026 fand hier zum 12. Mal die vom 1. Vorsitzenden 
des CCM Dennis Kleinbub jährlich geführte Pfadwanderung, von 
Malsch nach Völkersbach, zur Mittagszeit ihren krönenden Ab-
schluss. 
12 Personen folgten dem historischen Pfad, auf dem einst Völ-
kersbacher ihre Waren nach Malsch brachten und Vorfahren der 
jüdischen Familie Maier die bei Schneidern der Höhendörfer ein-
gesammelten Stoffreste transportierten, da viele Familien in den 
Wintermonaten vergangener Jahrhunderte Uniformen für Post, 
Bahn und Polizei nähten. Der direkte und kürzeste Weg (etwa 6 
km mit 300 m Höhendifferenz) verlief durch den Malscher Wald. 
Auf einer Höhe von 423 Metern war der Aussichtspunkt „Mal-
schauen“ erreicht, an dem sich weitere 6 Personen anschlossen. 
Forstamtsleiter Hans Carl Steinfatt hielt dort einen interessanten 
Vortrag zur aktuellen Situation des Malscher Waldes. Danach wur-
de die Wanderung fortgesetzt. 
Plätze im gemütlichen Fachwerkgemäuer von Kulturscheune und 
Bellig (Heuboden), Festzelt und großen Garten hinter dem 
Museum waren fast alle besetzt und die Festbesucher erfreuten 
sich an vielerlei leckeren Spezialitäten, allen voran knusprig ange-
rösteten „Völkersbacher Grumbiraknepflin“ mit Sauerkraut und 

Bauchfleisch, selbstgebackenen Sauerteigbroten und verschie-
denen Blechkuchen aus steinernem Holzbackofen, den das Back-
Team (Erna + Ulrich Blödt sowie Ruth + Ulli Baumann) nach histo-
rischem Vorbild betrieb. Ortsvorsteherin Beate Hornung un- 
terstützte tatkräftig das Küchen-Team, in der Cafeteria gabs zahl-
reiche Kuchen und Torten zum Kaffee und an der Bar eine große 
Getränkeauswahl. 
Die Dorfmusikanten spielten in großer Besetzung (14 Musiker im 
Altersdurchschnitt von 80 Jahren) unter Leitung von Horst Herm 
unermüdlich stimmungsvolle Blasmusik. Wolfgang Ochs und Hans 
Hajdu verarbeiteten zum Zuschauen und Genießen viele Äpfel 
zu erfrischendem Süßmost. Mit fachkundigen Erklärungen und 
praktischen Vorführungen zeigte Dietmar Backes vielen Interes-
sierten mehrere unterschiedliche Methoden, Sensen zu dengeln.   
Peter Walter, 2. Vorsitzender des Heimatverein Völkersbach machte 
zwei Museumsführungen durch  Wohnräume des 1795 erbauten 
Hauses und die Schneiderstube sowie die Ausstellung der Geräte, 
Werkzeuge, Haushaltsgegenstände und vieles mehr in der ehe-
maligen Scheune. 
Traditionell konnte beim Herbstfest erstmals der neue Kalender 
des Heimatvereins erworben werden. Seit 2017  gibt es die schö-
nen Wandkalender mit Völkersbacher Motiven und speziellen Tex-
ten. Der Kalender 2027 trägt den Titel „Völkersbach am Weges-
rand“ und ist auch bei Anjas Blumenstube, Ochs Schöne Dinge 
oder bei der Ortsverwaltung erhältlich.           Ta. 

Foto: Dennis Kleinbub
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Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (ÄBD) 
- nur in dringenden Fällen - 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Mo bis Fr von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, 
an Sa und So sowie an den gesetzlichen Fei-
ertagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages. Zu erfragen über die Rettungsleitstelle 
unter 116117. 
Möglichkeit für hör- und sprachbehinderte 
Menschen: Nothilfe-SMS als Ergänzung 
zum Notfall-FAX 
Für Baden-Württ. bei Notfällen: die Polizei per 
SMS an die 01522 1807110 sowie die Feuer-
wehr und der Rettungsdienst in Abhängigkeit 
des persönl. Netzbetreibers per SMS an die 
99 0711 50667112 (Telekom + Vodafone), 329 
0711 50667112 (Telefonica/O2) bzw. E-Plus 
1551  0711 50 667112. 
Medizinisches Versorgungszentrum 
Ettlingen (MVZ), Am Stadtbahnhof 8, 
Telefon 07243 19292 
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 21.00 
Uhr, Mittwoch, Freitag, 16.30 bis 21.00 Uhr, 
Samstag, 10.00 bis 14.00 Uhr und 15.00 bis 
18.00 Uhr, Sonn- und Feiertage geschlossen 
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum Karlsruhe 
Mo, Di, Do 19 bis 22 Uhr, Mi 13 bis 22 Uhr, Fr 
16 bis 22 Uhr, Sa, So und an Feiertagen 8 bis 
21 Uhr. Anfragen für Sprechstunden und Haus-
besuche unter Telefon 116117 (ohne Vorwahl). 
docdirekt.de - digitale Anlaufstelle der 
116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten 
kostenlos und digital eine medizinische Erstein-
schätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung ver-
mittelt werden. 
Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar 
unter der europaweit einheitlichen Notrufnum-
mer 112. 
Augenärzte Bereitschaftsdienst (Baden-
Baden, Rastatt, Karlsruhe) 
Zentrale Rufnummer außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 01805 19292122. Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 19 Uhr bis 
8 Uhr, Mittwoch: 13 Uhr bis 8 Uhr, Samstag/ 
Sonntag/Feiertag: 8 Uhr bis 8 Uhr 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in 
der Knielinger Allee 101, im Geb. der Kinder-
klinik mit extra Eingang!, Karlsruhe, Mi 13 bis 
22 Uhr, Fr 19 bis 22 Uhr sowie Sa/ So/Feiertag 
8 bis 22 Uhr, am Vorabend eines Feiertags 19 
bis 22 Uhr (ohne Anmeldung). 
 
Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst   
Einheitliche Bereitschaftsdienstnummer 
für Baden-Württemberg: 0761 12012000 

Wochenenddienst 
der Apotheken 
- nur in dringenden Fällen - 
Samstag, 19.09.2026: 
Adler-Apotheke Schöllbronn, 
Burbacher Straße 1, Telefon 07243 29514 
Sonntag, 20.09.2026: 
Martinus-Apotheke Rheinstetten, 
Karlsruher Straße 52, Telefon 0721 51155 
Auskunft zur Bereitschaftsdienst- 
apotheke - auch an Wochentagen - 
gebührenfreie Rufnummer 0800 0022833  

Rettungsdienste

Notrufe  
Feuerwehr-Notruf                     Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.) Telefon 110  
Unfallrettung  
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über die 
Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen. 
 
Personenbeförderung/ 
Krankentransporte   
Bechler Lars                 Tel. 07246 5333 
mit Rollstuhlfahrdienst 
Rollstuhl-Shuttle KA      Tel. 07246 9447477 
Krankentransporte        Tel. 19222 
BaSe Taxi-Ka GmbH      Tel. 07246 9433033 
 
Polizei  
Polizeiposten Malsch 
Tel. 07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen 
Tel. 07243 3200-312 oder -313 
Fax 07243 3200-350

Ärzte/Apotheken

Bauhof - für Notfälle   Telefon 0152 57934236    Abwasseranlagen  
Abwasserentsorgung/Klärwerk Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle  
Telefon 07246 942263 

Notfall-Telefone   
- nach Dienstschluss -

Hilfsdienste und 
Beratungsstellen 
siehe im Anschluss an den 

amtlichen Teil

Wasser versorgung   
Wasserversorgung Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735 
nach Dienstschluss/bei Rohrbrüchen 

Fleischkontrolle  
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, 
Telefon 07246 6848, führt die Schlachttier- und 
Fleischuntersuchung bei Haus- und 
gewerblichen Schlachtungen durch.  
Urlaubs- und krankheitsbedingte 
Vertretung: 
Herr Kohnert, Fleischkontrolleur 
beim Landratsamt Karlsruhe,  
Tel. 0163 8365674  

Gasversorgung Malsch- 
Durmersheim GmbH  
Störungsmeldestelle - Gas -  
Stadtwerke Ettlingen 
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888  
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 101-02 
  
 EnBW Regionalzentrum 
Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen   07243 180-0 
Störungsmeldestelle - Strom 
und Straßenbeleuchtung       0800 3629477 
 

Notfalltelefone für Kinder, 
Jugendliche und Frauen  
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe 
Telefon 0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei) 
Telefon 0800 1110333 
Frauenhaus Beratung 
Telefon 0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe 
Telefon 0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe 
Telefon 0721 824466 
Notruf für vergewaltigte und misshandelte 
Frauen: Telefon 0721 859173 
Beratung und Schutz für Frauen und deren 
Kinder bei häuslicher Gewalt 
Telefon 0721 915022 
 
Telefonseelsorge 
Karlsruhe   
in ökumenischer Trägerschaft 
Telefonseelsorge 0800 1110111 
rund um die Uhr kostenfrei 0800 1110222 
 
Marienhaus Malsch 
»Wohnen und Pflege 
im Alter«  
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch 
Telefon 07246 708-0 
Internet: www.marienhaus-malsch.de 
E-Mail: marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist 
Sa./So. 19./20.09.2026: 
Kleintiere: Zentrum für Tiergesundheit, Im Roll- 
feld 58, Baden-Baden, Telefon 07221 920320 
Großtiere: Pferdeklinik an der Rennbahn Iffez-
heim, An der Rennbahn 16, Tel. 07229 30350 
Tierärztl. Kliniken sind ständig dienstbereit. 
Um tel. Voranmeldung wird gebeten.  
Rufbereitschaft des  Veterinäramtes  
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an 
Wochenenden und Feiertagen ist beim Vete- 
rinäramt des Landratsamtes Karlsruhe eine Ruf-
bereitschaft 0163 8365640 eingerichtet. 

Defibrillatoren

Defibrillatoren sind an folgenden Stellen 
öffentlich zugänglich: 
in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der 
Adlerstr. 50; in Sulzbach im Anwesen Ettlinger 
Str. 12; im Rathaus Waldprechtsweier (Zu-
gang von der Talstraße her); in Völkersbach 
am Feuerwehrgerätehaus (Brunnenstr. 20); im 
Freibad Malsch, Hinterbach 7, (in den Winter-
monaten im Rathaus Malsch); am Bürgerhaus 
Malsch, Am Hänfig 9. Gekennzeichnet sind die 
Standorte jeweils an der Eingangstür durch 
einen grünen Aufkleber (grüner Blitz in weißem 
Herz und weißes Kreuz). Die Bereitschaft wird 
über die normale Notrufnummer 112 alarmiert.
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Wie kommt der Apfel in die Flasche?  
Das sollte im letzten der 64 Beiträge des 40. Ferienprogramms 
der Gemeinde beantwortet werden. Die Aktion wird alljährlich vom 
Obst- und Gartenbauverein (OGV) Waldprechtsweier 1929 e.V. 
veranstaltet. Da die Äpfel auf den Streuobstwiesen reif sein müs-
sen, liegt der Termin am Ende der Ferien. Am Schulhof der Grund-
schule waren Rainer Pietig, Volker Friedmann und Sohn Theo, 
Heinz Heck, Lisa Höfer, Ilka Muck und eine weitere Kollegin bestens 
vorbereitet, damit 20 Kinder (6-10 J.) am Samstag, 12.9.2026 von 
14.00 bis 16.30 Uhr vieles rund ums Thema Äpfel erfahren und 
selbst machen können. 
Nach Begrüßung im Namen des Vereins wussten Kinder viele 
Lösungen zu Fragen von Lisa Höfer, die anhand ausgelegter Bilder 
auf dem Schulhof den Weg von der Blüte am Baum bis hin zum 
reifen Apfel zeigte. Mit Traktor und Anhänger, in dem Geräte und 
Behälter zur Apfelernte waren, fuhr Volker Friedmann langsam 
voraus, alle anderen folgten hinauf in Richtung Sportplatz bis hin 
zu gemeindeeigenen Streuobstwiesen. Die vom OGV gepflegten 
Obstbäume dürfen vom Verein in Kooperation mit der Grundschule 
abgeerntet werden. Begeistert wechselten sich Kinder ab, um 
mit Apfelpflückern ganz weit oben Äpfel zu ernten, andere wurden 
mit der Hand gepflückt. Da sie gleich verarbeitet wurden, konnten 
sie auch unsanft heruntergeschüttelt werden. Als alle Kinder in 
Deckung waren, wurde kräftig geschüttelt. Die herabprasselnden 
Äpfel wurden laut bejubelt und fleißig in Eimer und Kisten gefüllt. 
Ein kleiner Fangzaun aus Maschendraht verhinderte beim ab-
schüssigen Gelände das Kullern auf die Straße. Ein weiterer Baum 
mit genussreifen rotbackigen Äpfeln trug noch eine andere Sorte 
bei, dann gings nach Aufstellung zum Gruppenfoto mit der Apfel-
ernte im Anhänger den gleichen Weg zurück. 

Weinfest in Sulzbach  
Der Förderverein FV Sulzbach e.V. unterstützt den Sportbetrieb 
und notwendige Investitionen des Fußballverein Sulzbach. Er ver-
anstaltet lokale Feste wie das Weinfest, Theaterabende, Weih-
nachtsmärktle und mehr, um den Erhalt des FVS zu sichern, der 
im Juni 2026 als Meister der Kreisklasse C4 in die B-Klasse auf-
gestiegen ist. 
Traditionell fand auch in diesem Jahr wieder das zweitägige Wein-
fest auf dem Rathausplatz in Sulzbach statt. Das am Freitag und 
Samstag, 11./12.9.2026 jeweils ab 17.00 Uhr vom Förderverein 
FV Sulzbach e.V. veranstaltete Event zur Verkostung edler Weine 
vom Weingut Rosenhof aus Steinweiler wurde kulinarisch ergänzt 
mit leckeren Flammkuchen in verschiedenen Varianten und Grill-
Spezialitäten. Zudem standen auch Sommerschorle, ein Mix aus 
Rosé, Wildberry, Beeren und Minze, sowie Spritz-Cocktails und 
diverse andere Getränke zur Auswahl. 
Der Förderverein des FVS vertraut bei seinem jährlichen Fest auf 
dem Dorfplatz seit vielen Jahren auf die Weinauswahl dieses Wein-
guts aus der Südpfalz. Lotte und Fritz Bohlender legten neben 
Ackerbau und Viehzucht 1962 den Grundstein für das Weingut 
Rosenhof. In den 80er Jahren übernahmen Sabine und Lothar 
Bohlender den Hof und verwandelten ihn in ein reines Wein- und 
Sektgut. Seit 2023 führen Martin und Esra Bohlender als dritte 
Generation das Weingut mit frischen Ideen weiter, setzen dabei 
auf nachhaltige Bewirtschaftung und modernste Technik, um Tra-
dition mit Moderne zu verbinden. Auf ca. 23 ha werden verschie-
denste Rebsorten angebaut, darunter traditionelle Sorten wie 
Riesling, Weißburgunder und Chardonnay sowie neue Rebsorten 
wie Solaris, Cabernet blanc und Regent. 
Das Stammorchester des Musikverein Sulzbach e.V. hatte sich 
gegenüber des Dorfplatzes positioniert und unterhielt die Gäste 
am Freitagabend ab 19.00 Uhr schwungvoll mit einer bunten 
Mischung aus zünftiger Blasmusik und modernen flotten Rhyth-
men. Den Taktstock schwang Dirigent Edgar Dörner. In einem ins-
gesamt etwa zweistündigen Programm aus Schlagern, Pop- und 
Tanzmusik verschiedener Jahrzehnte begeisterten die Musike-
rinnen und Musiker das Publikum und erhielten entsprechenden 
Applaus. Beim Einsetzen der Abenddämmerung leuchteten zahl-
reiche stimmungsvolle Lichter auf vielen Tischen im Zelt, im Feu-
erwehrhaus und weitläufigen Außenbereich am historischen Rat-
haus und unterhalb der St. Ignatius-Kapelle. 
Für die vom Förderverein FV Sulzbach e.V. am Fr./Sa. 23./24.10. 
2026 veranstalteten Theaterabende jeweils um 19.30 Uhr (Einlass 
ab 18.00 Uhr) in der Freihofhalle empfiehlt sich der Kartenvor-
verkauf bei Hannelore Kröner (Tel. 07246 7285) oder per E-Mail: 
kroener.hannelore@web.de für 11 Euro, an der Abendkasse 
(soweit noch welche vorhanden) kosten sie 15 Euro. Erfahrungs-
gemäß sind beide Veranstaltungen schnell ausgebucht! Es wird 
„Mann über Bord!“, eine heitere Komödie in drei Akten aufgeführt. 
Das diesjährige Weinfest wurde sehr gut besucht und hat seine 
belebende Wirkung auf den Zusammenhalt der Dorfgemeinschaft 
sowie die gegenseitige Unterstützung örtlicher Vereine wiederum 
erfolgreich unter Beweis gestellt.            Ta. 

Eifrig wuschen Kinder alle Äpfel in einem Bottich und beförderten 
sie in kleinen Mengen durch einen großen Trichter in den Muser 
(Kernobstzerkleinerer), der sie mit elektrisch betriebenem Mes-
serwerk fein häckselte. Nach kurzem Stopp zum Entleeren in den 
Presskorb ging es weiter, während aus der Mostpresse schon 
etwas Saft lief. Nach Zusammenbau der Pressvorrichtung wollten 
die Kinder abwechselnd den schweren Hebel betätigen. 
Die mechanische Obstpresse erzeugte den nötigen Pressdruck 
über eine Gewindespindel. Manuell wurde eine Hebelstange be-
wegt, um die Stahlspindel anzutreiben. Die Kraftübertragung über 
das Gewinde drückte eine Pressplatte gleichmäßig auf das zer-
kleinerte Obst (Maische) im saftdurchlässigen Presstuch, in dem 
der Apfeltrester (Schalen, Kerne, Stiele und Fruchtfleischreste) 
zurückblieb. Aufgefangener Saft wurde in ein 30-Liter-Fass mit 
Zapfhahn eingefüllt und die Spannung wuchs, ob es wohl voll 
wird. Einige Äpfel wurden auch ungepresst verzehrt und das Fass 
wurde voll, so dass nicht nur viele Becher zum Trinken, sondern 
auch mitgebrachte Flaschen für zu Hause abgefüllt werden konn-
ten. Der frisch gepresste Apfelsaft schmeckte köstlich. Zum Sofort-
verzehr gab es zwei Sorten selbst gebackene Apfel-Muffins, die 
sehr lecker waren. Selbst Apfelsaft zu machen, war für alle ein 
tolles Erlebnis!               Ta. 
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A m t s b l a t t

Öffnungszeiten des Rathauses Malsch  
Sie erreichen das Rathaus Malsch unter Telefon 07246 707-0 
Fax 07246 707-420 und E-Mail: info@malsch.de. 
Sprechstunden 
Gemeindeverwaltung Mo.-Mi. 8.00-12.00 Uhr 
Telefon 707-0 Do. 7.30-12.30 Uhr 

Do. 15.00-18.00 Uhr 
Fr.  8.00-12.00 Uhr

Rathaus

Neuigkeiten aus der Gemeinde Malsch 
direkt aufs Mobiltelefon!  
Ab sofort können Sie unseren neuen WhatsApp-
Kanal abonnieren und so von Neuigkeiten aus unse-
rer Gemeinde sofort per WhatsApp profitieren. Ein-
fach QR-Code scannen, anmelden und Infos aus 
erster Hand erhalten! 

Termine Virtuelles Amt  
(immer dienstags von 14.00 bis 16.00 Uhr)  
Buchen unter www.malsch.de/buergerservice/ 
virtuelles-amt oder über folgenden QR-Code:   

Anerkennung von ehrenamtlichem 
Engagement  
Seit vielen Jahren werden ehren-
amtlich aktive Bürgerinnen und 
Bürger im Rahmen des Neujahrs-
empfangs geehrt, die besondere 
Leistungen für das Gemeinwohl 
und damit eine bespielhafte Ein-
zelleistung erbracht haben und 
keine Ehrung nach Teil A oder Teil 
B der Ehrungsrichtlinie erhalten 
können. Es ist vorgesehen, dass 
bis zu fünf Personen oder Grup-
pen beim Neujahrsempfang am 
8. Januar 2027 geehrt werden. 
Für eine Ehrung ist keine bestimmte Anzahl von Jahren und keine 
Mitgliedschaft in einem Verein erforderlich. Die Ehrung ist von 
Einzelpersonen, von Organisationen, Vereinen, der Gemeinde-
verwaltung oder dem Gemeinde- und Ortschaftsrat vorzuschla-
gen. Der Vorschlag ist in schriftlicher Form und mit einer Darstel-
lung der besonderen Leistungen des/der möglicherweise zu 
Ehrenden unter der E-Mail-Adresse ehrungen@malsch.de einzu-
reichen. Die fünf Personen und/oder Gruppen werden anhand 
der eingegangenen Vorschläge vom Ältestenrat ausgewählt. Ein 
Recht auf Ehrung aufgrund des eingegangenen Vorschlags 
besteht somit nicht. 
Die Ehrungsrichtlinien finden Sie unter www.malsch.de/buerger-
service/ortsrechtsatzungen. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir bitten Sie, uns in Frage 
kommende Personen und Gruppen bis spätestens 5. Oktober 
2026 zu benennen. 
Für Fragen steht Ihnen Nathalie Hebding unter der Rufnummer 
07246 707-113 gerne zur Verfügung. 

Bürgermeister

Unsere Glückwünsche

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Jubiläen im Gemeinde-Anzeiger  
Zum Schutz der persönlichen Daten unserer Bürgerinnen und 
Bürger erfolgt seit dem 1. Januar 2026 keine Veröffentlichung 
von Alters- und Ehejubiläen im Gemeinde-Anzeiger. Sollte Herr 
Bürgermeister Bechler im Rahmen einer persönlichen Gratulation 
Ihre Einwilligung erhalten, das beim Besuch gemachte Foto zu 
veröffentlichen, werden wir dies gerne weiterhin im Gemeinde-
Anzeiger tun. Die Entscheidung darüber liegt selbstverständlich 
ganz bei Ihnen. Wir danken für Ihr Verständnis. 

Zentrale Dienste und Bildung

Geschäftsstelle Gemeinderat

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates  
Sehr geehrte Damen und Herren,  
am Dienstag, den 22.09.2026 um 18.30 
Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses 
Malsch die Sitzung des Gemeinderates 
statt, zu der ich Sie sehr herzlich einlade. 
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Tagesordnung: 
1. Fragestunde der Einwohnerinnen und Einwohner 
2. Hochwasserschutzmaßnahmen in Malsch - Informationen zum 

Sachstand 
- Kenntnisnahme 

3. Schaffung weitere Stelle Gerätewart 
- Beratung und Beschlussfassung 

4. Zukunft ACT und Familienzentrum der AWO Soziale Dienste 
gGmbH 
- Beratung und Beschlussfassung 

5. Neugestaltung und Vergabe der Mittagsverpflegung in den 
Malscher Schulen und Kitas ab dem Schuljahr 2027/2028 
- Beratung und Beschlussfassung 

6. Überführung der Grundschulförderklasse in eine Juniorklasse 
- Beratung und Beschlussfassung 

7. Teilnahme am Bundesprogramm Sanierung kommunaler 
Sportstätten, Sanierung Bühnsporthalle Malsch 
- Beratung und Beschlussfassung 

8. Antrag auf Ausnahme und Befreiung Überschreitung Bauhöhe 
Firma Dachser 
- Beratung und Beschlussfassung 

Bitte beachten Sie, dass eine Tonaufnahme der Sitzung zu 
Protokollzwecken erfolgt. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Markus Bechler, Bürgermeister 
Sitzungsdokumente im Internet: https://malsch-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp 

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
am Dienstag, den 29.09.2026 um 18.30 Uhr findet im Sitzungssaal 
des Rathauses Malsch die Sitzung des Gemeinderates statt, zu 
der ich Sie sehr herzlich einlade. 
Tagesordnung: 
1. Fragestunde der Einwohnerinnen und Einwohner 
2. Vorstellung Gewerbe und Logistik Projekt Erweiterungsfläche 

L608 
- Kenntnisnahme 

3. Sanierung Bühnsporthalle - Planung, Kosten und Zeitpläne 
- Beratung und Beschlussfassung 

4. DGUV V 4 Sicherheitsprüfungen 
- Beratung und Beschlussfassung 

5. Lehrschwimmbecken Sanierungskonzept 
- Beratung und Beschlussfassung 

6. Kommunale Wärmeplanung 
- Beratung und Beschlussfassung 

7. Beschaffung eines Enforcement-Trailers für die Verkehrsüber-
wachung im Gemeindegebiet 
- Beratung und Beschlussfassung 

8. Antrag des Sportverein Völkersbach 1946 e.V. auf Bezuschus-
sung des Umbaus des „Ricotenplatzes" in ein Rasenspielfeld 
inkl. Mähroboter Sunseeker X9, hier: Antrag auf Erhöhung des 
Zuschusses über den Regelfördersatz hinaus 
- Beratung und Beschlussfassung 

9. Übersicht der Anträge ab 2019 
- Kenntnisnahme 

10. Vorstellung von Frühwarnsystemen im Hochwasserrisikofall 
und bei Starkregenereignissen 
- Beratung und Beschlussfassung 

11. Bekanntgaben und Informationen der Verwaltung 
12. Anfragen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
Bitte beachten Sie, dass eine Tonaufnahme der Sitzung zu 
Protokollzwecken erfolgt. 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Markus Bechler, Bürgermeister 
Sitzungsdokumente im Internet: https://malsch-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp 

Stellenausschreibungen

• Fachangestellte 
(m/w/d) 
für Bäderbetriebe 

Nähere Informationen finden  
Sie unter: www.malsch.de

Ferienprogramm

40. Malscher Ferienprogramm  
Viel Spaß und Abwechslung in heißen Sommerferien 
Die Tage werden wieder kürzer, das Schwimmbad schließt seine 
Tore und das neue Schuljahr steht in den Startlöchern. Dies sind 
leider Zeichen, dass die Sommerferien und somit auch das 40. 
Malscher Ferienprogramm wieder zu Ende gegangen sind. 
Über 280 Kinder beteiligten sich mit viel Spaß und Eifer an den 
mehr als 60 Veranstaltungen des Ferienprogramms. Leider muss-
ten dieses Jahr erstmalig Veranstaltungen wegen zu großer Hitze 
abgesagt werden, aber dennoch gab es mit den restlichen Ver-
anstaltungen genügend Auswahl an tollen und interessanten Pro-
grammpunkten. Alljährlich erklären sich Vereine, Organisationen 
und Privatpersonen bereit, ihre Freizeit für die Kinder und Jugend-
lichen zur Verfügung zu stellen, damit diese ereignisreiche und 
kurzweilige Sommerferien erleben dürfen. Hierfür ein ganz herz-
liches Dankeschön, auch im Namen der Kinder. Ohne ihre Unter-
stützung und Begleitung wäre das Malscher Ferienprogramm 
nicht möglich. 

Wie bereits in den Jahren zuvor, konnte die Gemeinde durch die 
großzügige finanzielle Unterstützung der Jugendstiftung der Spar-
kasse Karlsruhe drei erlebnisreiche Veranstaltungen anbieten. 
Unsere 1. Veranstaltung führte uns, wie im letzten Jahr, mit knapp 
20 gespannten Jungs und Mädels und 3 Betreuerinnen am 27. 
August mit Bus und Bahn nach Karlsruhe zum BBBank-Stadion 
des KSC. Schon vor der Stadionbesichtigung konnten die Jugend-
lichen einige der Profis entdecken, welche auf dem Weg zum Trai-
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ning waren. Dann nahm uns wieder unsere liebe Sarah in Empfang 
und führte uns mit einer spannenden Tour hinter die Kulissen des 
Stadions. Beim Einlaufen durch den Spielertunnel ins Stadion kam 
Bundesliga-Feeling auf und der Blick in das weite Rund war gran-
dios. Interessant war es, auf der Trainer- und Auswechselbank 
Platz zu nehmen, den Blick aus dem Heim-, sowie Auswärtsblock 
zu genießen und die VIP-Lounge mal von innen zu erleben. Außer-
dem erfuhren wir jede Menge Infos über den KSC. Als wir uns im 
Anschluss an die Besichtigung vor dem Stadion noch stärkten, 
hatten wir tatsächlich das Glück, dass die Profis gerade ihr Training 
beendet hatten und sich jede Menge Zeit nahmen, die Auto-
gramm- und Fotowünsche der Kids zu erfüllen. Mit glücklichen 
Kindern machten wir uns anschließend wieder auf den Heimweg. 
Zu unserer zweiten Veranstaltung machten wir uns ebenfalls mit 
Bus und Bahn am 3. September mit 10 Kindern und zwei Betreue-
rinnen auf den Weg zur Pedal Kett-Kart Tour in den Tierpark Ober-
wald. Diese Veranstaltung, welche wir bereits seit mehreren Jahren 
anbieten, kommt immer wieder gut bei den Kids an. Dort wurden 
wir, wie immer, sehr freundlich empfangen und nach Einweisung 
und Verteilung der Kett-Karts ging es auch schon mit der 3-stün-
digen Fahrt los. Gekonnt wurden die Karts über Stock und Stein, 
durch schmale Pfade querfeldein, vorbei auch an interessanten 
Tieren wie Wildpferden, Elchen, Schneeziegen und Wisenten, 
gelenkt. Zu den verschiedenen Tieren hatte unser Guide Michael 
immer spannende Geschichten und Infos parat. Auch machten 
wir mehrere Stopps für Spiele und natürlich durfte eine Vesper-
pause mit anschließendem Toben auf dem großen Spielplatz nicht 
fehlen. So verging die Zeit wie im Flug und wir mussten uns wieder 
verabschieden und den Heimweg antreten. 

Am 8. September machten wir uns mit 15 Kindern und 2 Betreuern 
auf den Weg zu unserem letzten Ausflug. Ziel war, wieder mit Bus 
und Bahn, der Tierpark Oberwald. Dieses Mal wurden wir aber 
von unserem Guide Michael zum Hunde-Erlebnis- & Wissens-
Ausflug erwartet. Michael brachte uns seine 5 Huskys mit und 
immer 3 Kinder durften gemeinsam mit einem Hund an der Leine 
den Oberwald erkundigen. Dabei hatten alle mit den flauschigen 
Vierbeinern viel Spaß. Immer wieder wurde die Wanderung von 
kleinen Stationen mit Wissensfragen, wie z. B. was dürfen die 
Hunde fressen und was nicht, wie kommunizieren die Hunde, wie 
hören, riechen und nehmen sie die Welt wahr, spielerisch unter-
brochen. Natürlich war auch der große Spielplatz für eine Ves-
perpause der Kinder und eine Ruhepause für die Huskys, wieder 
ein Ziel. Nach 3 Stunden war die abwechslungsreiche Wanderung 
leider zu Ende und die Kinder nur sehr schwer von ihren kusche-
ligen Freunden zu trennen, aber der Heimweg rief. 

Ein großes Dankeschön, auch im Namen der Kinder, geht an 
dieser Stelle an die Jugendstiftung der Sparkasse Karlsruhe, 
durch deren Kostenübernahme diese Veranstaltungen und Erleb-
nisse ermöglicht wurden. 
Wir sind schon jetzt auf der Suche nach neuen, abwechslungs-
reichen Angeboten für das nächste Ferienprogramm 2027. Falls 
Sie als Verein, Institution oder auch als Privatperson Interesse 
haben, eine kreative, sportliche oder spannende Veranstaltung 
für junge Malscherinnen und Malscher im nächsten Jahr anzu-
bieten, würden wir uns sehr über eine Nachricht von Ihnen an 
ferienprogramm@malsch.de freuen. Wir sind für alles offen. Bereits 
in den vergangenen Jahren aktive Mitwirkende werden Anfang 
des Jahres 2027 automatisch wieder von uns angeschrieben. Wir 
freuen uns auf Sie! 
Das Ferienprogrammteam

Ferienbetreuung

Ferienbetreuung 2026/2027 
für Malscher Grundschüler  
Liebe Eltern, 
für viele Familien beginnt mit der Einschulung ein neuer und span-
nender Lebensabschnitt. Neben der Vorfreude auf den Schulstart 
stellt sich auch die Frage, wie die Schulferien künftig organisiert 
werden können. 
Damit Sie frühzeitig planen können, erhalten Sie bereits jetzt wich-
tige Informationen zur Ferienbetreuung im Schuljahr 2026/2027. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind erholsame Sommerferien, 
einen gelungenen Start in den neuen Lebensabschnitt und einen 
erfolgreichen Beginn des neuen Schuljahres im September. 
Ab sofort kann das Anmeldeformular für die Ferienbetreuung 
2026/2027 auf unserer Homepage über folgenden Link herunter-
geladen werden: 
https://www.malsch.de/gemeinde/betreuung-bildung/leistungen-
und-angebote/ 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich zentral über die E-Mail-
Adresse ferienbetreuung@malsch.de. Bei Fragen können Sie sich 
gerne direkt an ferienbetreuung@malsch.de oder die Durchwahl 
07246 707-220 wenden.

Bürgerservice und Ordnung

Melde- und Passwesen

Abholung von Reisepässen und 
Personalausweisen  
Alle bis zum 24.08.2026 beantragten Reisepässe und bis zum 
08.09.2026 beantragten Personalausweise sind eingetroffen und 
können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der 
jeweiligen Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen.

Antrag auf Eintragung von 
Sperrvermerken (Übermittlungssperre)  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung (Urkundenanforderungssperre) dem Staatsmi-
nisterium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Mini-
sterpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem 
Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
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Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum 
und die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann schriftlich, elektronisch oder mündlich -
nicht telefonisch - beim Bürgermeisteramt Malsch, Einwohner-
meldeamt, Hauptstr. 71,76316 Malsch eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf. Nach einem Umzug, muss jedoch 
gegenüber der örtlichen Meldebehörde eine neue Erklärung abge-
geben werden, um die Veröffentlichung der Daten zu verhindern.  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus 
dem Melderegister erteilen. 
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberech-
tigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen.  
Der Widerspruch kann schriftlich, elektronisch oder mündlich -
nicht telefonisch - beim Bürgermeisteramt Malsch, Einwohner-
meldeamt, Hauptstr. 71,76316 Malsch eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf. Nach einem Umzug, muss jedoch 
gegenüber der örtlichen Meldebehörde eine neue Erklärung abge-
geben werden, um die Veröffentlichung der Daten zu verhindern.  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann schriftlich, elektronisch oder mündlich - 
nicht telefonisch - beim Bürgermeisteramt Malsch, Einwohner-
meldeamt, Hauptstr. 71,76316 Malsch eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf. Nach einem Umzug, muss jedoch 
gegenüber der örtlichen Meldebehörde eine neue Erklärung abge-
geben werden, um die Veröffentlichung der Daten zu verhindern.  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und §18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. Der Widerspruch kann schriftlich, elektronisch oder 
mündlich - nicht telefonisch - beim Bürgermeisteramt Malsch, Ein-
wohnermeldeamt, Hauptstr. 71,76316 Malsch eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. Nach einem Umzug, 
muss jedoch gegenüber der örtlichen Meldebehörde eine neue 
Erklärung abgegeben werden, um die Veröffentlichung der Daten 
zu verhindern. 

Sicherheit und Ordnung

Verkehrsrechtliche Anordnungen in den Ortsteilen 
Sulzbach, Völkersbach, Waldprechtsweier finden Sie unter 

den Ortsteilen.

Wir bitten um Beachtung!  
04.10.2026: Aufgrund der Veranstaltung „Verkaufsoffener Sonntag 
mit Jahrmarkt“ kommt es am Sonntag, den 04.10.2026 zu einer 
Vollsperrung der Hauptstraße nach der Einmündung Lindenstraße 
bis zur Einmündung Fasanenstraße zwischen 9.00 und 21.00 Uhr. 
Die Parkplätze und Parkflächen sind bereits ab Samstag, den 
03.10.2026 ab 15.00 Uhr für die Öffentlichkeit gesperrt. 

Truppenübungen der Bundeswehr vom 
02.09. bis 01.10.2026 im Raum Karlsruhe!  
Im Zeitraum vom 02.09. bis 01.10.2026 kommt es im Raum Karls-
ruhe zu Truppenübungen der Bundeswehr außerhalb militärischer 
Anlagen. Das Amt für Bevölkerungsschutz bittet um Verständnis, 
dass es in diesem Zeitraum im betroffenen Gebiet zu verstärkten 
militärischen Bewegungen und Aktivitäten kommen kann.  

Bei Todesfällen - Festlegung der Bestat-
tungszeit und Auswahl der Grabplätze 
 
Frau Heck, Telefon 07246 707-108 
E-Mail: friedhofsverwaltung@malsch.de 

Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung: 
Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr  
Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr 

Friedhofswesen

Antrag auf Sperrvermerke (�bermittlungssperren) 
 
Name/Vorname: 
 
Geburtsdatum: 
 
Anschrift:  

Gemeinde Malsch - Meldeamt - 
Hauptstraße 71, 76316 Malsch

Gem�¦ den ££ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) w�nsche ich 
 
[ ] Keine �bermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder 
    Ehejubil�en an Mandatstr�ger, Presse oder Rundfunk 
    (Name, Vorname, Anschrift, Datum, und Art des Jubil�ums). 
 
[ ] Keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters- 
    oder Ehejubil�en (Urkundenanforderungssperre - £ 9 MVO). 
 
[ ] Keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, Vorname, 
    Anschrift, Tod) an Parteien, W�hlergruppen und Tr�ger 
    von Wahlvorschl�gen. 
    Zus�tzlich bei Unionsb�rgern (£ 2 Abs. 3 BW AGBMG): 
    Keine Nutzung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Staat, 
    Tod) f�r die Zusendung von Informationen der Parteien, 
    W�hlergruppen und anderen Tr�gern von Wahlvorschl�gen. 
 
[ ] Keine Ver�ffentlichung meiner Daten (Name, Vorname, An- 
    schrift) in Adressb�chern und �hnlichen Nachschlagewerken. 
 
[ ] Keine Daten�bermittlung an �ffentl.-rechtl. Religionsgemein- 
    schaften, soweit die Daten nicht f�r Zwecke der Steuererhebung 
    ben�tigt werden. Diese Sperre gilt nur f�r Familienmitglieder,  
    die nicht derselben oder keiner �ffentl.-rechtl. Religionsgemeinschaft
    angeh�ren. 
 
Hinweis: Sofern Ihre Daten gem�¦ £ 42 BMG an die �ffentl.-rechtl.  
Religionsgemeinschaften �bermittelt werden, k�nnen Sie der  
Ver�ffentlichung Ihrer Daten durch die Kirche beim zust�ndigen  
Pfarramt widersprechen. 
 
______________________________________________________ 
Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 
 
 
Die Sperrvermerke wurden in das Melderegister eingetragen. 

______________________________________________________ 
Bearbeitet (Datum, Unterschrift)  
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Baustellen in Malsch und Ortsteilen

Aktuelle Infos zu Baustellen in Malsch und den Ortsteilen fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.malsch.de Rubrik 
Aktuelles/Baustellen GIS 
Glasfaserausbau - halbseitige Sperrung Fahrbahn und Geh-
wege, Halteverbotszonen  

Betroffene Straßen vom 01.10.-31.12.2026 
Zwischen Hansjakobstraße und Breslauer Straße 
Betroffene Straßen vom 07.08.-31.12.2026 
Adolf-Bechler-Straße, Franz-Belzer-Straße 
Betroffene Straßen vom 07.08.-31.12.2026 
Friedrich-Ebert-Straße, Adolf-Kolping-Straße 
Betroffene Straßen vom 07.08.-31.12.2026 
Goethestraße, Am Fischweier 
Betroffene Straßen vom 07.08.-31.12.2026 
Karl-Deubel-Straße, Bernhardusstraße 
Betroffene Straßen vom 28.08.-31.12.2026: 
Goethestraße, Am Langrück, Wilhelm-Busch-Straße 
Betroffene Straßen vom 24.08.-31.12.2026: 
Franz-Belzer-Straße, Konrad-Adenauer-Ring, 
Adolf-Kolping-Straße

 • Adolf-Bechler-Str. 11, 16.06.-30.09.2026, Vollsperrung Gehweg 
(Wiederherstellung Gehweg) 

• Adolf-Bechler-Straße 1-14, 05.08.-09.10.2026, Vollsperrung 
Fahrbahn (Arbeiten a.d. Gasversorgung) 

• Adolf-Bechler-Str./Albert-Schweitzer-Str. – Einmündungsbe-
reich, 05.10.-16.10.2026, Vollsperrung Fahrbahn (Arbeiten a.d. 
Gasversorgung) 

• Albert-Schweitzer-Str. 47, 16.09.-23.09.2026, Vollsperrung Geh-
weg (Arbeiten a.d. Telekommunikation) 

• Am Heerweg 5, 10.10.-20.10.2026, Vollsperrung Gehweg, Fahr-
bahn (Aufbau Fertighaus) 

• Anton-Böhe-Str. 16, 23.09.2026, Vollsperrung Gehweg (Arbeiten 
a.d. Telekommunikation) 

• Bruhrück-/Ecke Schützenstraße, 19.06. bis auf weiteres, halb-
seitige Sperrung Fahrbahn (Sperrung aufgrund Hausbrand) 

• Friedrich-Ebert-Straße 13-27a, 24.08.-04.12.2026, Vollsperrung 
Fahrbahn (Arbeiten a.d. Wasserversorgung) 

• Hauptstraße 43, 24.07.-18.09.2026, halbseitige Sperrung Fahr-
bahn (Ausbesserungsarbeiten) 

• Heinrich-Götz-Straße 5, 14.09.-29.09.2026, halbseitige Sper-
rung Fahrbahn (Ausbesserungsarbeiten) 

• Lange Straße 6 (Seitenstraße zw. den Häusern), 20.07.-20.10. 
2026, Vollsperrung Fahrbahn, Gehweg (Ausbesserungsarbeiten) 

• Lange Straße 20, 17.08.-02.10.2026, halbseitige Sperrung Fahr-
bahn (Ausbesserungsarbeiten) 

• Maronenweg 7, 09.09.-18.09.2026, Vollsperrung Fahrbahn 
(Arbeiten a.d. Wasserversorgung) 

• Ostendstraße 1-3, 01.09.-30.09.2026, Vollsperrung Fahrbahn 
(Kanalsanierung) 

• Pestalozzistraße 7, 24.09.-29.09.2026, Vollsperrung Fahrbahn 
(Fertighausmontage) 

• Schillerstraße 8, 13, 18, 20, 17, 24, 24.08.-30.09.2026, halb-
seitige Sperrung Fahrbahn (Kanalsanierung) 

• Sézanner Straße 4a, 01.09.-22.09.2026, Sperrung Gehweg 
(Arbeiten a.d. Telekommunikation) 

• Sézanner Straße 62, 21.09.2026, 16.00-18.00 Uhr, Sperrung 
Gehweg (Eliminierung Asiatische Hornisse) 

• Stephanstraße 16, 07.09.-25.09.2026, Vollsperrung Gehweg 
(Arbeiten a.d. Telekommunikation) 

• Waldstraße 16, 31.08.-16.10.2026, Vollsperrung Gehweg (Bau-
arbeiten) 

• Albtalstraße 76a, 63, 59, 66, 64, 37, 54, 48, 29, 30a, 22, 1, 
02.09.-30.11.2026, halbseitige Sperrung Fahrbahn, Vollsper-
rung Gehweg (Schachtregulierungen, Wanderbaustelle) 

• Bergfeldstr./Albtalstr. 5, 4, 12, 24, Mahlbergstr. 10, Merkurstr. 
5, 10, Tannschachstr. 7, 02.09.-30.09.2026, halbseitige Sper-
rung Fahrbahn und Gehweg (Schachtregulierungen, Wander-
baustelle)

Fundbüro

Gefunden wurden  
– 2 Fahrradschlüssel an einem Schlüsselring

Feuerwehr

FEUERWEHR  MALSCH

Einladung zum Tag der offenen Tür 
der Feuerwehr Malsch Abteilung Malsch  
Die Feuerwehr Malsch Abteilung Malsch lädt die Bevölkerung 
herzlich zum Tag der offenen Tür ein! 
Am Sonntag, 27. September 2026, öffnet das Feuerwehrhaus in 
der Florianstraße 12 von 10.30 bis 18.00 Uhr seine Türen.  
Freut euch auf leckeres Essen und Getränke, ein Kuchenbuffet, 
eine spannende Fahrzeugschau sowie Rundfahrten mit dem Feu-
erwehrauto. Auch für unsere kleinen Gäste ist einiges geboten: 
Bei verschiedenen Lösch-Attraktionen können sie die Feuerwehr 
hautnah erleben. 
Ein besonderes Highlight ist die Fahrzeugsegnung des neuen 
Einsatzleitwagens (ELW) um 14.00 Uhr. 
Die Feuerwehr Malsch freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher und einen schönen gemeinsamen Tag! 

Soziales und Integration/ 
Gesundheitswesen

Ergänzende Unabhängige Teilhabe- 
beratung (EUTB) der Paritätischen 
Sozialdienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX  
Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohte 
Menschen (körperlich, geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich kostenfrei mit Fragen 
zu Themen wie z.B. finanzielle Sicherung, Umgang mit Behörden, 
Freizeit, Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, Arbeit, 
Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs (BEI-BW) und vielem 
mehr beraten lassen. 
Unsere Sprechzeiten für den Landkreis Karlsruhe:  
1. und 3. Montag im Monat von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr vor Ort 
2. und 4. Montag im Monat nach Vereinbarung 
Sie finden uns in den Räumen des Pflegestützpunktes Ettlingen 
im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen 
Paritätische Sozialdienste Karlsruhe gGmbH 
Telefon 0721 91230-66, Fax 0721 91230-52 
Unsere Beraterinnen: 
Frau Axtmann: 
E-Mail: axtmann.lkr-ka@paritaet-ka.de 
Frau Krziwania-Heilig: 
E-Mail: krziwania-heilig.lkr-ka@paritaet-ka.de 

Sprechtag des Pflegestützpunktes 
im Rathaus Malsch am Montag, den 
05.10. sowie 19.10.2026  
Kostenlose Beratung rund um das Thema Pflege - keine Ter-
minvereinbarung notwendig! 
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karls-
ruhe beraten kostenlos und neutral zu 
allen Themen rund um Alter und Pflege. 
Am Montag, den 05.10.2026 sowie Mon-
tag, den 19.10.2026 wird Frau Sarah 
Kekat vom Pflegestützpunkt am Standort 
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Ettlingen, wieder nach Malsch kommen und dort vormittags im 
Rathaus von 9.00 bis 12.00 Uhr Beratung anbieten. Sie bekommen 
Informationen zu sämtlichen Angeboten im Versorgungsgebiet, 
Auskünfte über gesetzliche und kommunale Leistungen im Bereich 
Pflege und häusliche Versorgung sowie Material zu aktuellen 
Themen. 
Die Unterstützungsangebote im südlichen Landkreis sind vielfältig 
und der Pflegestützpunkt hilft bei der Auswahl für Sie passender 
Angebote. Der Pflegestützpunkt möchte Betroffene und Angehö-
rige dazu ermutigen, sich frühzeitig zu informieren. Schon bevor 
Pflegebedürftigkeit eintritt, ist es sinnvoll, sich beraten zu lassen, 
etwa zu Themen wie Vorsorgevollmacht und Leistungen der Pfle-
geversicherung. Kommen Sie einfach vorbei, Sie benötigen keinen 
Termin. Bei Bedarf können auch individuelle Termine oder Haus-
besuche vereinbart werden. 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen steht 
Ratsuchenden in der Zwischenzeit aber auch im Hauptbüro im 
Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgenden 
Zeiten zur Verfügung:  
         Montag bis Donnerstag      9.00 - 12.00 Uhr  
          Dienstag                            13.30 - 16.00 Uhr  
          Donnerstag                       13.30 - 18.00 Uhr  
          Freitag                                 9.00 - 13.00 Uhr  
Tel. 0721 936 71240 oder mobil 0160 70 77 566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de 
Internet: http://www.landratsamt-karlsruhe.de 

Senioren

Im Rahmen der kommunalen Gesundheitsförderung wirbt die 
Gemeinde für:  

Machen Sie mit! Bleiben Sie fit! 
„Bewegte Apotheke Malsch“  
Wir starten jeden Donnerstag bei jedem Wetter zum begleiteten 
einstündigen Spaziergang. Das Angebot richtet sich an ältere 
Menschen, die sich bisher eher wenig bewegt haben. Zusammen 
mit Gleichgesinnten fällt es leichter, sich zu motivieren. Die gemein-
same Bewegung an der frischen Luft macht Spaß und hält fit für 
die Aufgaben des Alltags. Bei Regen steht uns das Foyer vom 
Bürgerhaus zur Verfügung. Wenn auch Sie fit bleiben möchten 
und Lust auf einen etwa einstündigen, begleiteten Spaziergang 
mit aktivierenden Übungen haben, freuen wir uns, Sie am wöchent-
lich wechselnden Treffpunkt begrüßen zu dürfen. 
24.09.2026  Marien Apotheke                  9.30 - 10.30 Uhr 
01.10.2026  Schönberger Apotheke        9.30 - 10.30 Uhr 
08.10.2026  Marien Apotheke                  9.30 - 10.30 Uhr 
15.10.2026  Schönberger Apotheke        9.30 - 10.30 Uhr 
22.10.2026  Marien Apotheke                  9.30 - 10.30 Uhr 
29.10.2026  Schönberger Apotheke        9.30 - 10.30 Uhr 
Das Projekt ist eine Initiative der “AG Gesund älter werden” der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz für den Landkreis Karlsruhe, 
unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung. Wei-
tere Kooperationspartner sind: 
Marien-Apotheke Malsch, Schönberger Apotheke Malsch 
Machen Sie mit und bleiben Sie fit!

©iStockphoto.com/ 
Gemeinde Malsch

„Smartphone-Sprechstunde 
für Seniorinnen und Senioren“  
im Rathaus am Mittwoch, 07.10.2026 von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Im Hinblick auf die voranschreitende Digitalisierung bietet der 
Seniorenrat Malsch folgende Unterstützungsmöglichkeit an:  
„Smartphone-Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren“ 
Hierbei handelt es sich um ein kostenloses Angebot in den Räum-
lichkeiten des Rathauses, das jeden 1. Mittwoch im Monat von 
10.00 bis 11.00 Uhr im Trausaal (Zi. 102) im Erdgeschoss des 
Rathauses Malsch stattfindet. 
Es wird im direkten Gespräch auf die jeweiligen Fragen und Pro-
blemstellungen der einzelnen Personen eingegangen und Abläufe 
am eigenen Smartphone demonstriert. Als „Profis“ dienen die Aus-
zubildenden der Gemeinde Malsch, die die monatlichen Termine 
abhalten. Die jungen Menschen sind bestens qualifiziert und ken-
nen sich soweit mit dem Smartphone aus, dass sie die Fragen 
der Seniorinnen und Senioren bestens beantworten können. Die 
Smartphone-Sprechstunde findet ohne Terminvergabe statt, also 
kommen Sie gerne mit Ihren Smartphone-Problemen vorbei.  
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 10.00 bis 11.00 Uhr im Rathaus 
in Malsch (barrierefreier Zugang). 
Kommende Termine: 
Mittwoch, 04.11.2026 · Mittwoch, 02.12.2026 
Der Seniorenrat Malsch und die Auszubildenden freuen sich auf 
Sie! 

„Reparaturtreff“ in der Stadtmühle  
an jedem 2. Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18.00 Uhr in 
der Stadtmühle 
Der Seniorenrat Malsch bietet einmal im Monat einen „Reparatur-
treff“ an. Erfahrene Heimwerker und Bastler stehen Ihnen ehren-
amtlich zur Verfügung und versuchen, Ihre reparaturbedürftigen 
Kleingeräte und Gegenstände nochmals in Ordnung zu bringen.  

„Nicht gleich wegwerfen ist die Devise!“ 
Wir reparieren Kleingeräte und Computer, 
die aus Ihrem Haushalt stammen und unter 
den Arm zu uns getragen werden können. 
Wir bieten keine Näharbeiten an und repa-
rieren auch keine Kaffeevollautomaten, 
Mikrowellen und Handys. Das Angebot ist 
kostenlos und ehrenamtlich, wir würden uns 
aber über eine kleine Spende freuen.  
Kommen Sie mit Ihren defekten Geräten zu uns und wir sehen, 
was wir für Sie tun können. Hier die kommenden Termine:  
Donnerstag, 08.10.2026 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag, 12.11.2026 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag, 10.12.2026 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Sie erreichen uns auch per E-Mail unter info@reparaturtreff-
malsch.de oder über unsere Homepage www.reparaturtreff-
malsch.de. 
Ihr Reparaturtreff-Team vom Seniorenrat Malsch 

OORRTTSSTTEEIILL      SSUULLZZBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609

Sprechstunden: 
Dienstag  von 15.00 bis 18.00 Uhr  
Donnerstag von 08.00 bis 11.00 Uhr 
Telefon 07246 707-4600 
E-Mail: sulzbach@malsch.de 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Dienstag  von 17.00 bis 18.00 Uhr

Grünabfallplatz Sulzbach  
März bis Oktober: 
Dienstag und Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag                    10.00 bis 16.00 Uhr
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Altpapiersammlung  
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 19. Sep-
tember 2026 durch den Musikverein Sulzbach im Holsystem statt. 
Bitte stellen Sie das Altpapier rechtzeitig bereit. 

Seniorennachmittag in Sulzbach 
am 19. September 2026  
Auch im September lädt die Arbeitsgruppe „Senioren“ wieder 
herzlich zu einem gemütlichen Seniorennachmittag ein. Die posi-
tive Resonanz auf die bisherigen Veranstaltungen hat deutlich 
gemacht, wie wichtig persönliche Begegnungen und ein leben-
diger Austausch für viele Menschen sind. Der gemeinsame Nach-
mittag soll daher erneut Raum für interessante Gespräche, das 
Teilen persönlicher Erlebnisse und Erfahrungen sowie ein gesel-
liges Beisammensein bieten. 
Termin: Samstag, 19. September 2026 
Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ort: Freihofhalle 
Anmeldung: per E-Mail an martina.schneider@malsch.de oder 
telefonisch täglich ab 14.00 Uhr unter 0174 2058430. 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, falls Sie eine Fahrgele-
genheit benötigen. 
Die Arbeitsgruppe „Senioren“ freut sich auf Ihre Teilnahme. 

OORRTTSSTTEEIILL    VVÖÖLLKKEERRSSBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809 
Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4800, E-Mail: voelkersbach@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag 08.00 - 11.30 Uhr  
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr  
Freitag 08.00 - 11.30 Uhr  
Sprechstunde der Ortsvorsteherin 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung

Bürgermeistersprechstunde  
Am Donnerstag, 17. September 2026, findet von 15.45 Uhr bis 
16.45 Uhr im Sprechzimmer der Ortsvorsteherin eine Bürgermei-
stersprechstunde mit Bürgermeister Markus Bechler statt. Wir bit-
ten um vorherige Anmeldung unter Telefon 07246 707-4800. 

Grünabfallplatz Völkersbach  
März bis November: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 10.30 bis 16.30 Uhr 
Donnerstags bleibt der Grünabfallplatz weiterhin geschlossen.

Nächste Altpapiersammlung  
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 26. Sep-
tember 2026 ab 9.00 Uhr, im Holsystem durch die Freiwillige Feu-
erwehr statt. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier rechtzeitig am Straßen-
rand bereit. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Einladung zur Sitzung 
des Ortschaftsrates Völkersbach  
Am Montag, den 21.09.2026 um 18.30 Uhr findet die nächste 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Völkersbach im Klosterhof 
statt, zu der wir Sie herzlich einladen. 
Tagesordnung: 
1. Vorstellung des Völkersbacher Mittagstisch 
    Beratung zur weiteren Vorgehensweise 
2. Berichte der Arbeitsgruppen 
3. Bauanträge 
4. Bekanntgaben 
5. Anfragen der Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräte 
6. Einwohnerfragestunde 

Schließung der Postagentur  
Die Postagentur bleibt von Montag, 31. August, bis einschließ-
lich Montag, 21. September 2026, geschlossen. 
Postsendungen, die während dieses Zeitraums nicht zugestellt 
werden können, können gegen Vorlage der entsprechenden 
Benachrichtigung in der zuständigen Filiale der Deutschen Post, 
Sézanner-Straße 82, 76316 Malsch, abgeholt werden. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

MobileSeniorenVöba      Stand 15.06.2026  
Völkersbacher Vereine bieten Aktivitäten, nicht nur für Senioren. 
Alle Telefonnummern unter der Vorwahl 07204.  
DRK Völkersbach: 
Ausbildung, Donnerstag 20.00 Uhr, Teilnahme auch ohne med. 
Vorkenntnisse. Weitere Infos unter Tel. 947001 
SV Völkersbach, Boulefreunde: 
Montag, 14.00 Uhr, Boulen und Bewegungsübungen, SVV-Club-
gelände Am Wasen, weitere Infos unter Tel. 207 9955 
SV Völkersbach, Damenriege: 
Dienstag, 18.45 Uhr Sporthalle Mahlbergschule, weitere Infos 
unter Tel. 8603 
SV Völkersbach, Tischtennis: 
Dienstag  20.00 Uhr, Sporthalle der Mahlbergschule, weitere Infos 
unter Tel. 1291 
Völkersbacher Lerchen: 
Jeweils 4. Montag, 19.00 Uhr, Volkslieder mit Heiko Wipfler, im 
SVV-Clubhaus, Info unter Tel. 8259 
SV Völkersbach: 
Mittwoch, 8.00 bis 9.00 Uhr  (März bis Oktober) 
Barfußlaufen auf taufrischem Rasen im Wasenstadion, weitere 
Infos unter Tel. 8251. 
Gesangverein Freundschaft: 
Mittwoch, Chorprobe im Klosterhof, 19.15 Uhr Männer-Chor, 20.15 
Uhr Mahlberg-Chor, weitere Infos unter Tel. 01522 8603569 
Forum älter werden: 
Jeweils 1. Donnerstag, 15.00 Uhr (in der Winterzeit um 14.00 Uhr), 
Senioren-Nachmittag im Pfarrsaal, weitere Infos unter Tel. 8240 
Heimatverein Völkersbach: 
Letzter Dienstag im Monat, 9.00 Uhr, Heimatmuseum, Arbeitskreis: 
„Erhaltung und Pflege von Kulturgütern“. Weitere Infos: Tel. 532 
Plauder-Stubb im Museum: 
Jeden zweiten Dienstag im Monat, 18.00 Uhr 

Zukunftswerkstatt 2.0  
Interesse, in den Arbeitsgruppen (AG) mitzuarbeiten, zu disku-
tieren und eigenes Wissen mit einzubringen? Wir freuen uns auf 
Dich und Deine Unterstützung in einer der acht AGs. Wende Dich 
gerne per E-Mail an die Sprecherinnen und Sprecher der AGs 
oder an zukunft.voelkersbach@gmail.com.  

AG Wohnen und Leben im Alter 
Karsten Kley, wohnenimalter.voelkersbach@gmail.com 
AG Dorfbegegnung 2.0  
Carmen Schneller, Tobias Jarnot, dorfbegegnung@gmail.com 
AG Verkehr 
Tom Wiedemer, verkehr.voelkersbach@gmail.com 
AG Völkersbach „Pfleger“ 
Arnfried Schmidt, arnfriedschmidt@gmx.de 
AG Tourismus 
Kristi Humphreys, kjhumphreys0@gmail.com 
AG Bildung, Freizeit und Kultur 
Felix Schröckert, zukunft.voelkersbach@gmail.com 
AG Jugend und Sport 
Winfried Völker, winfried.voelker@web.de 
AG Energie und Sicherheit 
zukunft.voelkersbach@gmail.com 
Koordination Zukunftswerkstatt 2.0 
Matthias Schmitting, zukunft.voelkersbach@gmail.com 
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OORRTTSSTTEEIILL   WWAALLDDPPRREECCHHTTSSWWEEIIEERR

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709  

Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4700, E-Mail: waldprechtsweier@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag  von 08.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  von 08.30 bis 12.00 Uhr  
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Für die Sprechstunde des Ortsvorstehers bitten wir bis auf weiteres 
generell um Voranmeldung. Zur Terminvereinbarung wenden Sie 
sich bitte telefonisch unter Telefon 07246 707-4700 oder per Mail 
unter waldprechtsweier@malsch.de an die Ortsverwaltung. 

Sprechzeiten der Forstverwaltung, Tel. 07246 707-4720 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Grünabfallplatz Waldprechtsweier  
März bis September 
Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr 

Sprechstunde Ortsvorsteher mit Bürgermeister  
Am Donnerstag, den 17.09.2026, findet die nächste Sprechstun-
de mit Bürgermeister Markus Bechler von 17.00 bis 18.00 Uhr in 
der Ortsverwaltung Waldprechtsweier statt. 
Anmeldung zur Sprechstunde unter Tel. 07246 707-4700 oder per 
E-Mail: waldprechtsweier@malsch.de. 

Altpapiersammlung  
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 19. Sep-
tember 2026 durch die Freiwillige Feuerwehr Waldprechtsweier 
im Holsystem statt. Bitte stellen Sie das Altpapier rechtzeitig bereit. 

Sitzung Ortschaftsrat Waldprechtsweier  
Die Sitzung des Ortschaftsrates Waldprechtsweier am Donners-
tag, den 24.09.2026 um 18.30 Uhr im Mehrzweckraum der Wal-
denfelshalle entfällt! 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Waldprechtsweier findet 
am Donnerstag, den 15.10.2026 um 18.30 Uhr im Mehrzweck-
raum der Waldenfelshalle statt. 

Finanzen

Hundehaltung unterliegt der Anmelde-
pflicht!  
Liebe Hundehalter, 
in den letzten Wochen wurde aufgrund einer Überprüfung fest-
gestellt, dass die Zahl der gemeldeten Hunde nicht zur tatsäch-
lichen Zahl der Malscher Einwohner mit der kalten Schnauze 
passt. Die „Vergesslichkeit“, was die Anmeldung zur Hundesteuer 
angeht, ist nun nichts Neues. Mit dem Einzug eines Hundes ent-
stehen aber für den Halter sofort rechtliche Verpflichtungen: 
• Die Anmeldepflicht (innerhalb 4 Wochen ab Einzug) 
• Die Kennzeichnungspflicht (Hundesteuermarke, muss vom 

Hund getragen werden) 
• Die Zahlungspflicht (Jahresbetrag) 
Die Kommunen sind durch das Kommunalabgabengesetz (KAG) 
gesetzlich dazu verpflichtet, die Hundesteuer zu erheben. Bei 
der Hundesteuer handelt es sich um eine Pflichtsteuer. Es liegt 
nicht im Ermessen einer Gemeinde diese Steuer zu veranlagen, 
die Gemeinde muss es tun! Als echte Steuer wird sie ohne An-
spruch auf eine direkte Gegenleistung erhoben. 
Den Hund nicht anzumelden, um Geld zu sparen, ist keine gute 
Idee. Das Verschweigen der Hundehaltung stellt eine Ordnungs-
widrigkeit (Steuerhinterziehung oder leichtfertige Steuerverkür-

zung) dar und ist ein Verstoß gegen die Hundesteuersatzung der 
Gemeinde Malsch. Ein Bußgeld ist damit ebenso möglich, wie 
die Nachveranlagung und Nachzahlung von vielen Steuerjahren. 
Falls noch nicht geschehen, holen Sie die Anmeldung Ihres/r Hun-
des/e bis zum 30.09.2026 nach. Sollte die Anmeldung dann aller-
dings immer noch „vergessen“ worden sein, muss mit Kontrollen 
und entsprechenden Maßnahmen gerechnet werden. 
Das Anmeldeformular können Sie auf der Webseite der Gemeinde 
(https://www.malsch.de/buergerservice/onlinedienste#ankerH) 
herunterladen, telefonisch bei uns anfordern (07246 707-318) 
oder Sie kommen einfach zu den Öffnungszeiten im Rathaus 
Malsch, Zimmer 311 oder in den Ortsverwaltungen, vorbei. 

Planen, Bauen, Umwelt

Grundbucheinsichtsstelle

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
Bei der Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus Malsch kann die 
Ratsschreiberin, Frau Elke Gerstner, Zimmer 116a, bei berechtig- 
tem Interesse Einsicht in elektronisch geführte Grundbücher der 
Gemarkungen Malsch, Sulzbach, Völkersbach und Waldprechts-
weier gewähren sowie Ausdrucke hieraus (Grundbuchabschriften) 
erteilen. Ferner kann die Ratsschreiberin öffentliche Unterschrifts-
beglaubigungen vornehmen. 
Die Öffnungszeiten der Grundbucheinsichtsstelle sind Diens-
tag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. Nr. 07246 707-213. 

Freibad Malsch

Ende der Freibadsaison 2026  
Nach einem sommerlichen und besonders warmen Jahr ging die 
Freibadsaison 2026 in Malsch am Sonntag, den 13. September 
2026, zu Ende. 
Hinter uns liegt eine abwechslungsreiche und rundum gelungene 
Badesaison mit vielen sonnigen Tagen, angenehmen Begegnun-
gen und jeder Menge Badespaß. Besonders erfreulich: Die Saison 
verlief ohne schwerwiegende Badeunfälle. 
Neben den klassischen Freibadmomenten - ob beim Schwimmen, 
Planschen, Sonnen oder Entspannen - war in diesem Sommer 
auch einiges geboten. Ein besonderes Highlight war das Unter-
wasser-Rugby-Turnier, bei dem es sportlich und spannend unter 
der Wasseroberfläche zuging. Beim Einhornspringen der Neuen 
Welle konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer außerdem tolle 
Preise gewinnen und jede Menge Spaß haben und beim Stor-
chencup der DLRG Ortsgruppe Malsch wurde unter den örtlichen 
Vereinen im Freistil um einen Pokal gerungen. 
So geht ein abwechslungsreicher Freibadsommer zu Ende, der 
uns sicherlich noch lange in guter Erinnerung bleiben wird. 
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Wir bedanken uns herzlich bei allen Badegästen für ihren Besuch, 
die schöne Atmosphäre und eine angenehme Freibadsaison. 
Ein besonderer Dank gilt auch allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die mit ihrem täglichen Einsatz dafür gesorgt haben, 
dass sich unsere Gäste auch in diesem Sommer bei uns wohl-
fühlen konnten. 
Nun verabschiedet sich unser Freibad in die Winterpause. Wir 
freuen uns bereits jetzt auf den Sommer 2027 und darauf, Sie 
wieder bei uns begrüßen zu dürfen! 

Umwelt / Klimaschutz

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch  
Donnerstag und Freitag: 10.00 - 17.00 Uhr 
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr 
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung!

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Malsch  
Florianstraße, bei der Kläranlage 
Öffnungszeiten April - Oktober 
Mittwoch und Donnerstag: 09.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag und Samstag: 10.00 bis 18.00 Uhr 
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung! 

Sperrmüllanmeldung 
im Onlinebuchungssystem  
Anmeldungen direkt beim Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis 
Karlsruhe gegen eine Gebühr von 15 € unter www.awb-landkreis-
karlsruhe.de/sperrmüll oder unter Tel. 0800 29820-40. 

Termin Schadstoffmobil 2026  
Montag, 16.11.2026, 13.00-15.45 Uhr, Malsch, Am Festplatz 

Altpapiersammlungen 2026  
Bitte unterstützen Sie unsere Vereine und 
geben Sie Ihr Altpapier ab bzw. stellen es recht-
zeitig bereit.  
19.09.2026    Sulzbach 
                      (Holsystem d. Musikverein) 
19.09.2026    Waldprechtsweier (Holsystem d. Freiw. Feuerwehr) 
26.09.2026    Völkersbach (Holsystem d. Freiw. Feuerwehr) 
Alle Termine für 2026 finden Sie auf unserer Homepage https:// 
www.malsch.de unter der Rubrik Abfallentsorgung. 

Baumfällarbeiten am Malscher 
Landgraben: Verkehrssicherung  
Entlang der Bahnstrecke Mannheim - Basel im Bereich des Mal-
scher Landgraben werden im Oktober 2026 Baumfällarbeiten 
durchgeführt. Die Maßnahmen sind aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit erforderlich und dienen dazu, mögliche Gefährdungen 
durch geschädigte Bäume zu vermeiden. 
Vor den Arbeiten wurden die betroffenen Bäume fachlich kontrol-
liert und hinsichtlich ihrer Stand- und Bruchsicherheit bewertet. 
Wo möglich, sollen Bäume durch geeignete Pflege und Rück-
schnittmaßnahmen weiterhin erhalten bleiben.  
Der Natur- und Artenschutz wird bei der Durchführung berück-
sichtigt, das Ziel der Gehölzmaßnahme ist der Erhalt eines funk-
tionalen und verkehrssicheren Gehölzstreifens entlang des Mal-
scher Landgraben und der parallel verlaufenden Bahnstrecke. 
Mit den Maßnahmen wird das Ziel verfolgt, die Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmenden zu gewährleisten und gleichzeitig den 
vorhandenen Baumbestand sowie die biologische Vielfalt best-
möglich zu schützen. 
Während der Arbeiten kommt es vorübergehend zu Einschrän-
kungen für den Straßenverkehr, für Fußgängerinnen und Fußgän-
ger sowie Radfahrende. Die Verkehrsteilnehmenden werden gebe-
ten, die ausgeschilderten Absperrungen zu beachten und den 
Arbeitsbereich nicht zu betreten oder zu befahren. 
Die DB InfraGO AG und die Gemeinde Malsch bitten alle Be-     
troffenen um Verständnis für die vorübergehenden Einschrän-
kungen. 

Fallobst sinnvoll verwenden  
Im Spätsommer und Herbst fällt 
unter unseren Obstbäumen wie-
der reichlich Obst zu Boden. 
Äpfel, Birnen und Zwetschgen 
sind viel zu schade zum Weg-
werfen - vieles davon lässt sich 
noch hervorragend verwerten. 
Gleichzeitig sollten größere 
Mengen Fallobst nicht über län-
gere Zeit liegen bleiben, damit 
keine Wildschweine angelockt 
werden. 
Obst mit kleinen Druckstellen oder leichten Schädigungen kann 
häufig noch problemlos verarbeitet werden. Beschädigte Stellen 
sollten großzügig entfernt werden. Aus Fallobst lassen sich bei-
spielsweise Apfelmus, Kompott, Kuchen, Marmelade oder Gelee 
herstellen. Äpfel und Birnen können außerdem zu Saft verarbeitet 
werden. Wer größere Mengen hat, kann das Obst bei einer regio-
nalen Mosterei zu Saft oder - je nach Angebot - zu anderen halt-
baren Produkten verarbeiten lassen. Auch zum Trocknen eignet 
sich gesundes Fallobst. Getrocknete Apfel- oder Birnenscheiben 
sind ein leckerer Snack und lassen sich über längere Zeit aufbe-
wahren. 
Achtung - auch wenn das Obst bereits auf dem Boden liegt, wird 
es dadurch nicht automatisch herrenlos. Das Fallobst gehört 
grundsätzlich dem Eigentümer des Grundstücks bzw. demjenigen, 
dem die Nutzung des Obstes zusteht. Es darf daher nicht einfach 
von fremden Grundstücken oder Streuobstwiesen aufgesammelt 
und mitgenommen werden. 
Ein Teil des Fallobstes kann als natürliche Nahrungsquelle für 
Insekten, Vögel und andere Tiere auf den Obstwiesen verbleiben. 
Größere Mengen sollten jedoch nicht liegen gelassen werden, 
insbesondere nicht in Bereichen, in denen Wildschweine regel-
mäßig vorkommen - wie z.B. an Waldrändern und in der Nähe 
von Feldgehölzen. Wildschweine sind anpassungsfähig und nut-
zen leicht zugängliche Nahrungsquellen. 
Nicht mehr verwertbares Obst kann kompostiert oder über die 
Biomülltonne entsorgt werden. 
Unser Tipp: 
Auflesen - prüfen - verwerten - und dabei die Eigentumsver-
hältnisse beachten! 
So lässt sich leckeres Obst sinnvoll nutzen und gleichzeitig ver-
meiden, dass Fallobst zu viele Wildschweine anlockt. 

Landratsamt Karlsruhe

Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst 
 
Herr Schoch, Telefon-Nr. 0721 93669620 ist für Malsch zuständig. 
Frau Mall, Telefon-Nr. 0721 93667970 ist für Völkersbach zuständig, 
ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei. 
Telefon: 0721 936-66880  
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Landratsamt Karlsruhe lädt zur virtuellen 
Gesprächsrunde für pflegende Angehörige  
Kreis Karlsruhe. Die Pflege eines Angehörigen - ob zu Hause 
oder im Pflegeheim - bringt häufig große Herausforderungen mit 
sich und kann für pflegende Angehörige körperlich wie emotional 
belastend sein. Umso wichtiger ist es, sich mit Menschen aus-
zutauschen, die sich in einer ähnlichen Lebenssituation befinden. 
Die virtuelle Gesprächsrunde der Pflegestützpunkte im Landkreis 
Karlsruhe bietet hierfür einen geschützten Rahmen. Neben gegen-
seitiger Unterstützung und wertvollen Anregungen ist auch die 
Teilnahme als Zuhörerin oder Zuhörer ausdrücklich willkommen. 
Die nächste virtuelle Gesprächsrunde findet am Dienstag, den 
22. September, von 16.30 bis 18.00 Uhr statt. Ergänzend zum 
offenen Austausch erwartet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erneut ein kurzer fachlicher Impuls zum Thema „Aktivierungs-
möglichkeiten für pflegebedürftige Menschen mithilfe der Basalen 
Stimulation“. Interessierte können sich für den Termin anmelden 
oder sich unverbindlich über die Gesprächsgruppe informieren. 
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Die Mitarbeiterinnen der Pflegestützpunkte sind per E-Mail unter 
gespraechsrunde.pflege@landratsamt-karlsruhe.de sowie tele-
fonisch über den jeweiligen Pflegestützpunkt vor Ort erreichbar. 
Weitere Informationen und die Kontaktdaten der Pflegestützpunkte 
gibt es unter: www.landkreis-karlsruhe.de/Pflegestuetzpunkte. 
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Leitung: Andrea Heinen 
Sézanner Str. 22, 76316 Malsch, Tel./Fax 07246 9452870 
Persönliche Sprechzeiten: 
dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr, donnerstags 19.00 bis 21.00 Uhr  
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beantworten 
kann. Deshalb ist in dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. Bitte zur Anmeldung 
die  E-Mail unter: malsch@vhs-karlsruhe-land.de nutzen. Besuchen Sie 
unsere Website unter www.vhs-karlsruhe-land.de. 
Konto: Vhs Malsch, Sparkasse Karlsruhe, Kto.-Nr./IBAN DE34 6605 0101 0010 1115 16 
Aus organisatorischen Gründen wird das Einzugsverfahren für die vhs-Kursgebühren 
genutzt. Teilen Sie bitte bei der Anmeldung Ihre Kontoverbindung mit. Sie brauchen 
keine Einzugsermächtigung zu senden, zum ersten Termin eines jeweiligen Kurses 
liegt eine entsprechende Liste vor, in die Sie Ihre Unterschrift eintragen können. 
Die uns von unseren Teilnehmer/innen mitgeteilten Daten werden elektronisch wei-
terverarbeitet und gespeichert und nach den geltenden Bestimmungen des Daten-
schutzes mit größter Sorgfalt behandelt und es werden zu keinem Zeitpunkt Angaben 
über die Bankverbindung sowie persönliche Daten weitergegeben. 
Beachten Sie bitte unsere Online-Angebote auf unserer Homepage www.vhs-karls-
ruhe-land.de. Bei Fragen hierzu steht Ihnen das Team der Zentralen Geschäftsstelle 
gerne zur Verfügung (E-Mail: info@vhs-karlsruhe-land.de). 
Auf unserer Homepage www.vhs-karlsruhe-land.de finden Sie die aktu-
ellen Änderungen immer zeitnah angepasst! Alle unsere Kurse und Ver-
anstaltungen sind ebenfalls direkt unter www.vhs-karlsruhe-land.de 
auffindbar. (Haben Sie ggf. noch etwas Geduld, falls Sie unter Ihrer Wunschkategorie 
oder in Ihrer Gemeinde/Stadt noch nicht fündig werden sollten. Der Datenbestand 
wird ständig ausgeweitet!). 
Zudem sind wir auf Facebook und Instagram vertreten. Dort möchten wir mit Ihnen 
in einen Austausch kommen, Neuigkeiten veröffentlichen, über aktuelle Themen 
informieren und Ihnen die Möglichkeit geben, unsere vhs besser kennenzulernen. 
Zögern Sie bitte nicht, unsere Kanäle zu abonnieren und in Ihrem Umfeld dafür zu 
werben! Sie finden uns unter folgendem Namen: Facebook: vhs Karlsruhe-Land, 
Instagram: vhs_karlsruhe_land. Angebote der Zentralen Geschäftsstelle sowie 
anderer Außenstellen finden Sie ebenfalls auf der vhs Homepage unter www.vhs-
karlsruhe.de. 
Bitte denken Sie daran, dass nur eine rechtzeitige Anmeldung den 
Bestand des Kurses und Ihren Teilnahmeplatz sichert! 
Besuchen Sie auch unsere Website und nutzen die Internetanmeldung. Kennen Sie 
auch schon unsere Login-Funktion? Damit registrieren Sie sich einmalig bei uns, 
so dass Sie künftig bei der Buchung von Kursen und Veranstaltungen Ihre persönlichen 
Daten nicht erneuern müssen. Probieren Sie es aus. 
Bitte nutzen Sie für Anmeldungen und Fragen unsere E-Mail-Adresse: 
malsch@vhs-karlsruhe-land.de oder die Anmeldung über unsere Home-
page www.vhs-karlsruhe-land.de.

Der Sommer und damit auch die Sommerferien gehen zu Ende. Das 
Herbstsemester 2026 ist da! 
Mit diesen fortlaufenden Kursen startet im September das Herbstse-
mester: 
Stärke deinen Rücken mit Yoga                Andrea Stuter                                                                                                                                             
ab Montag, 14.09. 2026, 18.00-19.30 Uhr, Theresienhaus, Malsch, Bewegungsraum 
DG                                
Yoga Fortgeschrittene  Andrea Pohl                                                                                                                                                                                                                         
ab Mittwoch, 23.09.2026, Kurs 1: 18.00-19.30 Uhr. Kurs 2: 19.45-21.15 Uhr,                                                                                        
Theresienhaus, Bewegungsraum DG 
Yoga Fortgeschittene  Andrea Pohl                                                                                                                                                                                  
ab Donnerstag, 24.09. 2026, 18.00-19.30 Uhr, Theresienhaus,  Bewegungsraum 
DG                                                                                                                           

Yoga          Andrea Stuter           
ab Donnerstag, 24.09.2026. Kurs 1: 18.00-19.30Uhr. Kurs 2: 19.45-21.15 Uhr, 
Malsch, Familienzentrum "Villa Federbach" 
Wirbelsäulengymnastik                                                          Manuela Hahn                 
ab Donnerstag, 17.09. 2026, 18.00- 19.00 Uhr, Hans-Thoma- Schule, Turnhalle    
Spanisch mit Vorkenntnissen               Karin Reubold 
(Zustieg mit entsprechenden Vorkenntnissen nach Rücksprache möglich!)        
ab Donnerstag, 24.09.2026, 18.30 - 20.00 Uhr, Hans-Thoma- Schule   

Nichtamtliche Mitteilungen

Hilfsdienste und Beratungsstellen

Marienhaus Malsch  
Telefon 07246 7080 
– Vollstationäre Pflege 
– Kurzzeit-/Verhinderungspflege 
– Tagespflege 
– Betreutes Wohnen

AWO Albtal gGmbH  
Essen auf Rädern: täglich frisch gekocht, direkt ins Haus zur Mittagszeit. Auswahl 
von Hausmanns- über vegetarische bis Schon- und Diätkost. Informationen bei der 
AWO, AWO Albtal gGmbH - Versorgungszentrum - Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße 
17, 76275 Ettlingen, Telefon 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-ka-land.de.

Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe  
Bezirksverband Ettlingen Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 515-0 
info@caritas-ettlingen.de 
Bitte beachten Sie, dass Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
möglich sind. Sie erreichen bis auf weiteres Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.30 
Uhr und Montag bis Donnerstag von 13.30 bis 16.00 Uhr die Erziehungsberatung 
unter der Tel.-Nr. 07243 515-1701 die Gemeindepsychiatrischen Dienste unter der 
Telefon-Nr. 07243 3458310. Wir danken für Ihr Verständnis. 

DIE FAMILIENPFLEGE DER CARITAS ETTLINGEN …  
erreichen Sie  in  Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 0049 
176 18788052. Bitte vereinbaren Sie vorher einen telefonischen Termin.  
Eltern-Café mit Hebamme 
FÜR SCHWANGERE UND FRISCH GEWORDENE ELTERN 
Kostenloses Angebot! 
Herzlich willkommen zum Eltern-Café mit Hebamme! 
–  Austausch mit einer erfahrenen Hebamme 
–  Infos zu Angeboten wie Hebammenleistungen, Frühe Hilfen und Familienhebammen 
–  Eingehen auf Ihre Anliegen und Fragen 
–  Kennenlernen anderer Eltern 
–  immer am 1. Freitag im Monat von 10 bis 11.30 Uhr 
Wann: 1. Freitag im Monat von 10 bis 11.30 Uhr 
Wo: Bürgertreff im Fürstenberg im Ahornweg 89, 76275 Ettlingen 
ÖPNV: Bus 105 von der Haltestelle Erbprinz/Schloss bis zur Haltestelle Buchenweg 
in Ettlingen West 
Beratungsangebote  
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Wege finden, mit Problemen rund um die Familie besser zurechtzukommen. Ein 
professionelles Angebot zu Gespräch und/oder Therapie mit Eltern, Jugendlichen 
und Kindern. Zertifizierte Mediation in besonders schwierigen Situationen. Offene 
Sprechstunde ist mittwochs von 14 bis 17 Uhr. 
Tel. 07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de  
Lebensberatung 
Sie benötigen Unterstützung und Begleitung in einer schwierigen Lebensphase? 
Dann wenden Sie sich unter der Telefon-Nr. 07243 515-0 an uns.  
Schwangerschaftsberatung 
Wenn Sie sich in einer schwierigen Situation, einer Krise oder einem Konflikt befinden, 
können Sie alleine, mit Ihrem Partner oder Ihrer Familie zur Schwangerschaftsberatung 
kommen. Anmeldung: Tel. 07243 515-0, schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de  
Hebammen-Sprechstunde im Beratungszentrum 
des Caritas Ettlingen in der Lorenz-Werthmann-Str. 2. Die Schwangerschaftsberatung 
freut sich, dass es gelungen ist dieses Angebot einzurichten. So können wir dazu 
beitragen die Situation für Frauen in der Schwangerschaft und im Wochenbett zu 
verbessern. Um telefonische Voranmeldung bei der Schwangerschaftsberatung wird 
gebeten. Telefon 07243 5151712  
Frühe Hilfen / Babyambulanz 
Das Kind ist da und nun ist guter Rat entscheidend: Der richtige Umgang mit „Schrei-
kindern“, mit Essproblemen, mit Einschlaf-. und Durchschlafstörungen und vielem 
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mehr will gelernt sein, wenn gerade die noch junge Familie nicht rasch an ihre Belas-
tungsgrenzen stoßen soll. Für Eltern von Kleinkindern bis 3 J., Tel. 07243 515-1712 
Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe:  
Online-Gruppenangebote 
Die Frühen Hilfen bieten verschiedene kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien 
aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen 
Themen und Uhrzeiten an. Folgende Themen finden z.B. statt: Kindernotfallkurs, 
Kinderhomöopathie, Zahnpflege bei Kindern, Rituale, Geschwister ... 
Familienpflege 
Ist die Mutter erkrankt oder die Familie in einer besonderen Situation? Kinderbetreuung 
und Haushaltsführung ist notwendig? Die Familienhilfe unterstützt die Familie zuhause 
in Not- und Krisensituationen (mit Kindern unter 12). Infos unter Handy: 0176 
18788052. Bitte Mailbox besprechen, wir rufen zurück.  
Caritassozialberatung 
Sie haben Fragen in Bezug auf sozialen Angelegenheiten und suchen Hilfe, Begleitung 
und Unterstützung bei sozialen Problemen. Sie kennen sich mit der Antragstellung 
verschiedener Hilfen nicht aus und benötigen Unterstützung? Wir beraten Sie gerne. 
Tel. 07243 515-0, E-Mail: sozialberatung@caritas-ettlingen.de 
Dienst für psychisch erkrankte Menschen 
Gemeindepsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen. Ambulante Beratung 
und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen. Sozi-
alpsychiatrischer Dienst, Ambulant betreutes Wohnen, Tagesstätte, Psychiatrische 
Institutsambulanz, Angehörigengruppe. Goethestr. 15a, Tel. 07243 34583-10; neue 
E-Mail-Adresse: gpd@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk  
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer 
Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0

Kinderwunschberatung  
Termine sind nach vorheriger Vereinbarung von Montag bis Freitag möglich. Rufen 
Sie uns an oder schreiben Sie uns! Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer Str. 
31, Tel. 07243 5495-0. ettlingen@diakonie-laka.de 
Elternberatung rund um Schwangerschaft und Geburt 
Sie sind schwanger und werden Eltern, haben Fragen zu Kindergeld und Elterngeld 
oder benötigen finanzielle Unterstützung? Sie brauchen Unterstützung in der Orga-
nisation Ihres Alltages mit Kind, haben Fragen zur Vaterschaftsanerkennung und Unter-
haltsvorschuss oder machen sich Gedanken, wie die Rollen- und Aufgabenverteilung 
aussehen können? Zu diesen Fragen berät Sie das Diakonische Werk in Ettlingen 
fachlich kompetent in der Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr des Kindes. 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf per Tel. 07243 54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-
laka.de oder online unter www.diakonie-laka.de und vereinbaren Sie einen Termin.  
Sozial- und Lebensberatung 
Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, bei Paar-
konflikten und familiären Belastungen. Sozialberatung bei rechtlichen  und finanziellen 
Fragen, Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen.  
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Staatl. anerkannte Beratungsstelle nach §219 StGB mit Beratungsbescheinigung. 
Beratung und Begleitung für schwangere Frauen und Paare bis zum 3.Lebensjahr 
des Kindes, finanzielle Hilfen, soziale und rechtliche Informationen, unterstützende 
Hilfsangebote, Beratung bei vorgeburtlichen Untersuchungen. 
Kuren und Erholung 
Beratung und Hilfe bei der Antragstellung von Mutter-Kind-Kuren und Mütterkuren  
Rechtliche Betreuung 
Wir übernehmen rechtliche Betreuungen als hauptamtliche Vereinsbetreuer des Dia-
konievereins und  beraten Angehörige und /oder ehrenamtliche Betreuer zu Fragen 
des Betreuungsrechts. Wir beraten insbesondere zu Vorsorgevollmachten, Betreu-
ungsverfügungen und Patientenverfügungen. 

Familienzentrum Villa Federbach  
Adolf-Kolping-Straße 45, Malsch, www.familienzentrum-malsch.de, Tel. 07246 
944153 
Krümelchen-Café:  
Wöchentlicher, offener Treff für Eltern mit Babys (0-8 Monate). Montags, 9:30-11:00 
Uhr, im Spielraum des Familienzentrums. Ohne Anmeldung.  
Krümel-Café:  
Offener Krabbel-Treff für Eltern und Kinder (8-18 Monate). Freitags von 9:30-11:00 
Uhr im Spielraum des Familienzentrums. Ohne Anmeldung. 
Vätertreff - Krümel-Papas:  
Offener Treff für Papas und ihre Kinder bis 3 Jahren. Jeden letzten Sonntag im Monat 
von 10-12 Uhr im Spielraum des Familienzentrums. Ohne Anmeldung. 
Offener Treff - Elterncoaching Alleinerziehend:  
Offener Treff mit Coaching-Angeboten für Alleinerziehende und Kinderbetreuung. 
Der Treff findet einmal im Monat samstags statt. Termine & Themen s. www.fami-
lienzentrum-malsch.de, Anmeldung act@awo-ka-land.de oder im Familienzentrum.  

Offener Treff - Generationen-Wohnzimmer: Offener Begegnungstreff für 
Senior*innen und Familien auf der Suche nach einer WunschOma, einem WunschOpa. 
Mittwochs von 15-16 Uhr im Spieleraum des Familienzentrums. Ohne Anmeldung. 
Offener Treff - Powerkids: Offener Treff für Eltern von Kindern mit herausforderndem 
Verhalten z.B. AD(H)S oder Autismus. Erfahrungsaustausch, ergänzt von Coaching- 
& Trainingselementen. Der Treff findet einmal im Monat donnerstags von 20:00-
21:00 Uhr statt. Termine s. www.familienzentrum-malsch.de. 
Familienanlaufstelle ACT:  
Diese Anlaufstelle im Familienzentrum richtet sich an Familien, die sich in einer 
belastenden Lebenssituation befinden. Gemeinsam und vertraulich wird eine Lösung 
für jedes individuelle Problem gesucht und mögliche Förderstellen & Hilfsangebote 
aufgezeigt. Kontakt: Elke Maushart, Tel. 01578 0697838 oder Nurgül Konter, Tel. 
0157 85159878, E-Mail act@awo-ka-land.de 
Weitere Kursangebote & Workshops:  
Von Tanz über Kinderyoga bis zur englischen Bastelgruppe oder einem Strick-Treff. 
Auf der Webseite des Familienzentrums finden Sie alle wöchentlichen und einmaligen 
Angebote: www.familienzentrum-malsch.de

Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V. ist für sieben Gemein-
den im südlichen Landkreis Karlsruhe zuständig  
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Tagesvater betreuen 
lassen? Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen? Sie haben selbst 
Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Wir beraten Sie umfassend zu 
allen Themen rund um die Kindertagespflege. Unsere Fachberatungen sind zur tele-
fonischen oder persönlichen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Beratungstermin 
für Sie. Unsere telefonischen Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Di + Do 
13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per Mail an uns richten.  
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer           
Straße 34, 76275 Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 07243 945450, E-Mail: 
info@tev-ettlingen.de

Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung 
Der Hospiz-Dienst begleitet Menschen mit schwerer Erkrankung, Sterbende und 
deren Angehörige und entlastet Angehörige in der sozialen Betreuung. Wir beraten 
über mögliche Hilfen am Lebensende. Für Trauernde bieten wir Trauergespräche 
und das monatliche Café Lichtblick. Wir begleiten ehrenamtlich und kostenfrei im 
Pflegeheim, im Krankenhaus oder zu Hause. 
Nähere Information unter www.hospiz-malsch.de oder Tel. 0178 7368621. Der AB 
kann jederzeit besprochen werden (zeitnaher Rückruf) oder info@hospiz-malsch.de.

Café Lichtblick für Trauernde 
Am Sonntag, den 20. September 2026, ist von 14.30 bis 16.30 Uhr das 
Café Lichtblick im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6 in Malsch wieder geöffnet. 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst Malsch lädt alle herzlich ein, die den Verlust eines 
geliebten, nahestehenden Menschen betrauern. Bei Kaffee und Kuchen ist Gelegenheit 
zum Gespräch und Erfahrungsaustausch. 
Falls Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie sich bitte bis spätestens 12.00 
Uhr am 20. September unter der Telefonnummer 0177 5182567 (Susanne Koeble). 

Rheuma-Liga Baden-Württemberg Arge Ettlingen  
Beratung und Einteilung in die Gymnastikgruppen: Renate Beck, Tel. 07224  9943838 
Funktionstraining Trockengymnastik 
In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, Klostergasse 1. Dienstags 8.45 bis 9.45 
Uhr, Sigrid Hafner, mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr, Sigrid Hafner 
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8. Dienstags: 10.30 bis 11.30 Uhr, Sigrid 
Hafner. Gruppe 1: 16.45 bis 17.45 Uhr, Gruppe 2: 18 bis 19 Uhr, Gruppe 3: 19.15 
bis 20.15 Uhr, Andrea Steppacher, mittwochs: 18 bis 19 Uhr, Sigrid Hafner 
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, Adolf-Kolping-Str. 45. Montags Grup-
pe 1: 16.00 - 17.00 Uhr, Gruppe 2: 17.15 - 18.15 Uhr, Simone Wagner-Lumpp 
In Bad Bad Herrenalb: ehem. Grundschule, Im Kloster 10. Mittwochs: 17.45 bis 
18.45 Uhr, Barbara Schmidt 
Funktionstraining Wassergymnastik 
In Ettlingen: Lehrbecken beim Albgau Bad, Luisenstr.14.Dienstags: Gruppe 1: 9.15 
bis 9.45 Uhr, Gruppe 2: 9.50 bis 10.20 Uhr, Gruppe 3: 10.25 bis 10.55 Uhr, Gruppe 
4: 11.00 bis 11.30 Uhr, Andrea Leikeim

Suchtberatung der agj  
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305, suchtberatung-ettlingen@agj-
freiburg.de 
Unsere Öffnungszeiten: Montag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch:  14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag:   9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr 

Vereinbaren Sie einen Termin: 07243 215305
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Online-Sprechzimmer des AGJ Fachverbands  
Im Rahmen der zunehmenden Digitalisierung - auch im Bereich der Suchthilfe - 
stellen wir Ihnen auf diesem Weg unser bundesweites Online-Sprechzimmer vor. 
Online-Beratung wird immer mehr an Bedeutung gewinnen. Mit unserem neuen 
Angebot wollen wir die Basis dafür bereiten. Mit dem Sprechzimmer schaffen wir 
eine vertrauensvolle Begegnung mit den Hilfesuchenden (Betroffene & Angehörige). 
Dabei können Sie zwischen einem anonymen, audio- oder videounterstützen Erst-
gespräch wählen. Durch die intuitive Nutzung und einfach gestaltete Oberfläche wird 
das Erstgespräch wesentlich erleichtert. Sicherheit und Schutz der Daten haben für 
uns oberste Priorität. Auch hinsichtlich der gesprochenen Inhalte sind wir gesetzlich 
zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Sprechzeiten: Mo bis Do 15 bis 17 Uhr und Fr 10 bis 12 Uhr. In den täglich statt-
findenden Sprechstunden erfahren Betroffene oder Angehörige sofortige und unmit-
telbare Hilfe. Einen direkten Zugangslink und weitere Informationen zu unseren Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage: https://www.suchtberatung-ettlingen.de/p

Ambulante Behandlung/ambulante Rehabilitation 
Ein Angebot für Menschen mit einer Abhängigkeitserkrankung von Suchtmitteln 
(Alkohol, Medikamente, illegale Drogen) und/oder von Glücksspiel. Sie stellt unter 
bestimmten Voraussetzungen eine Alternative zu einer stationären Entwöhnungs-
behandlung in einer Fachklinik dar. Nehmen Sie daher gerne unverbindlich Kontakt 
mit uns auf und vereinbaren Sie einen Termin. 
Kontakt: Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de

Freundeskreis Karlsruhe e.V.  
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige 
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht, Essstörungen) 
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 34890, hallo@freundeskreis-karlsruhe.de, 
www.freundeskreis-karlsruhe.de

El-dro_ST e.V.  
Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von drogengefährdeten und -abhängigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern, Informationen siehe www.eldrost.de. 
Treffen dienstags 19.30 Uhr im Hinterhaus Werderstraße 57, 76137 Karlsruhe-Süd-
stadt, Tel. 07232 3134521.

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile  
Unsere Schwerpunkte sind: 
- Betreuung von hilfsbedürftigen Personen und Kindern  
- individuelle Betreuung von Demenzerkrankten 
- Begleitung bei Einkauf, Spaziergang oder Arztbesuch 
- Hauswirtschaftliche Versorgung von älteren und kranken Mitbürgern 
Einsatzleitung: 
Frau Kirsten Gerstner. Büro: Adolf-Bechler-Str. 9, Telefon 07246 5190, Fax 07246 
706727, E-Mail: nbh.malsch@t-online.de. 
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Außerhalb der Sprechzeiten können Sie gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen oder eine E-Mail an uns schreiben.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V.  
– Ehrenamtlicher Einkaufsservice (14-tägig) 
– Essen auf Rädern 
– Hausnotruf 
Haben wir in einem oder mehreren Punkten Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie 
uns völlig unverbindlich unter der Nummer 0162 2801478 oder 07246 30009 an, 
wir beraten Sie gerne telefonisch oder bei einem persönlichen Gespräch. Weitere 
Informationen erhalten Sie auch unter www.drk-malsch.de.

Kirchliche Sozialstation Malsch e.V.  
Ambulanter Pflegedienst 
- Ausführung aller ärztlichen Verordnungen - Behandlungspflege 

(Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und ausziehen, Injektionen, 
Wundversorgung) 

- Abrechnung mit allen Krankenkassen 
- Krankenhausvermeidungspflege (Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirt-

schaftliche Versorgung) 
- Pflegeberatung nach § 37.3 SGB XI - Sicherung der Pflegequalität und Unterstützung 

der pflegenden Angehörigen 
- Individuelle Anleitung in der Häuslichkeit für pflegende Angehörige  
- Wundversorgung durch Wundexpertin ICW (auch von chronischen Wunden) 
- Grundpflege  
- Verhinderungspflege - bei Abwesenheit der Pflegeperson 
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Gruppen- und Einzelbetreuung 
- Installation eines Hausnotrufgerätes  
- Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und allen seinen Diensten 

- Kooperation mit der Nachbarschaftshilfe Malsch 
- 24 Stunden Erreichbarkeit 
Kontakt: Kirchliche Sozialstation Malsch e.V., Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch, 
Tel. 07246 92240, Fax 07246 922424, info@sozialstation-malsch.de, 
www.sozialstation-malsch.de

O P T I M A – häusliche Pflege  
Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen 
wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus 
dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen Kassen. Rufen Sie an: 07246 945994 
Eveline Kumberg, Hauptstr. 53, 76316 Malsch

Psychologische Beratungsstelle des Land- 
kreises Karlsruhe  
Telefon 0721 936-67050, E-Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de

Angehörige psychisch Kranker helfen einander  
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe 
an. Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, unter der Tel.-Nr. 07202 942632. 
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, 
Ettlingen und Rastatt. Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg und Bun-
desverband der Angehörigen psychisch Kranker e.V. Bonn.

Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung Karlsruhe, Ettlingen 
und Umgebung e.V.  
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer gei-
stigen oder mehrfachen Behinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet 
Einzelne, Paare und Familien in schwierigen Lebenssituationen. Ziel ist es dabei, 
die Eltern in ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial zu stärken. 
Familienberatung/Offene Hilfen der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung 
e. V. Steinhäuserstr. 18c, 76135 Karlsruhe, Telefon 0721 831612-28,Telefax 0721 
83161299, beratung@lebenshilfe-karlsruhe.de

Beratungsstelle für Eltern körper- und 
mehrfachbehinderter Kinder  
Telefon 0721 9814125

Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, 
ein Angebot des Badischen Blinden- und 
Sehbehindertenvereins (BBSV)  
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem Sehverlust bedroht 
sind, an deren Angehörige und Freunde, sowie an Augenpatienten.  
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe ich mobil? Wie sind 
die beruflichen Möglichkeiten? Diese und viele weitere Fragen können Sie unserer 
qualifizierten Beratenden stellen. Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, 
rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos. Rufen Sie uns an oder 
machen Sie einen persönlichen Termin aus: Inge Stumpp, Blickpunkt-Auge Beratung, 
Tel. 07248 5724, E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de  
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K., www.bbsvvmk.de

Schwester Elfies Pflegedienst  
– Ambulante Alten- und Krankenpflege  
– Behandlungspflege (d.h. Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und 

ausziehen, Injektionen, Wundversorgung etc.)  
– Wundexpertin nach ICW (langjährige Erfahrung im Umgang mit Wunden) 
– Verhinderungspflege (Urlaubsvertretung, Unterstützungs- und Ersatzpflege)  
– Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Hausnotrufe etc.  
– Hauswirtschaftliche Versorgung  
– 24 Std. Erreichbarkeit 
Schwester Elfies Tagespflege „Auf der Bühn“ 
– Tagespflege mit 20 Plätzen / Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
– Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee und Kuchen 
– Auf Wunsch Abholung und Heimfahrt  
– Mit medizinischer Versorgung 
– Fachkraft immer vorhanden 
Schwester Elfies Betreutes-Service-Wohnen 
– 4 Appartements mit 24 Std. Rundumversorgung 
Vertragspartner aller Kassen. GF: E. Hörner und T. Klein, Adolf-Kolping-Str. 43a/b, 
76316 Malsch  
Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163, info@elfies-pflegedienst.de,  
www.elfies-pflegedienst.de
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Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und 
Frauen Telefon 0721 859173

Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe  
Was ist die beste Behandlung für einen kranken Menschen? Manchmal ist diese 
Entscheidung schwierig. Insbesondere dann, wenn alle Handlungsoptionen zwar 
Vorteile, aber auch erhebliche Nachteile haben. Ethikberatung im Gesundheitswesen 
kann in einem solchen ethischen Dilemma bei der Entscheidungsfindung unter-
stützen. Telefon 0151 54685756, weitere Informationen unter www.aeb-karlsruhe.de

Geschirrverleih, Aus- und Rückgabe  
Anmeldungen für Geschirrverleih sollten spätestens 14 Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail geschirrverleih@malsch.de (Birgit Loske, Tel. 07246 707-
121) oder FAX 07246 707-420 im Rathaus eingehen.  
Die Geschirrausgabe sowie die Rückgabe erfolgt donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Rathaus Malsch. Im Falle dass der Donnerstag auf einen Feiertag 
fällt, ist die Abholung am Mittwoch. 
Sie erhalten das Geschirr bei der Einfahrt Schulstraße am äußeren Treppen-
abgang. Wir bitten die genannten Zeiten einzuhalten. 

Beratung und Schutz für Frauen und deren 
Kinder bei häuslicher Gewalt   
Telefon 07251 915022 
- Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal 
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe  

Katholische öffentliche Bücherei 
im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6 
Kontaktmöglichkeit: buecherei@kath-malsch.de 
jeden Donnerstag von 17 bis 19 Uhr

Veranstaltungen

September 2026 
18.09. Klosterhof gr. Saal, Fachvortrag, VdK Ortsgruppe Völkersbach 
18.09.- Rathaus Malsch, Ausstellung Ralf Diemb – SW Street-Fotografie Istanbul 
16.11 Kunstkreis Malsch 
19.09. ab 9.00 Uhr, Bürgerhaus gr. Saal, Malscher Jugendrotkreuz 

Erste-Hilfe-Wettbewerb, DRK Ortsverein Malsch 
19.09. ab 10.00 Uhr, Gelände beim Schützenhaus, Tag der offenen Tür 

Schützengesellschaft Malsch e.V. 
20.09. Modellflugplatz Neumalsch, Enzkreispokal Segelflug 

Flugsportverein 1910 Karlsruhe e.V. 
21.09. 17.00-19.00 Uhr, Jugendhaus Villa Federbach, Café International  

Gemeinde Malsch/Jugendhaus Malsch 
25.09. ab 16.30 Uhr, Feuerwehrhaus Waldprechtsweier, Familientag 

Freiw. Feuerwehr Malsch, Abt. Waldprechtsweier 
26.09. Festplatz Völkersbach, Saftmobil, Obst- und Gartenbauverein Völkersbach 
27.09. 15.00 Uhr, Wanderheim Spielfinken, Herbstfest, Schwarzwaldverein Malsch 
27.09. 10.00 Uhr, Kirche St. Michael, Patrozinium, röm.-kath. Kirchengemeinde 

St. Martin Ettlingen KdöR - Pastoralraum Malsch in der Pfarrei St. Martin 
Ettlingen 

27.09. 10.00-19.00 Uhr, Feuerwehrhaus Malsch, Tag der offenen Tür
Freiwillige Feuerwehr Malsch, Abt. Malsch 

27.09. 14.00-18.00 Uhr, Jugendhaus Villa Federbach, Begegnungsfest für Zuge- 
wanderte und Einheimische, Willkommensinitiative Malsch 

28.09. 17.00-19.00 Uhr, Jugendhaus Villa Federbach, Café International
Gemeinde Malsch/Jugendhaus Malsch 

29.09. + 
30.09. 14.30-19.30 Uhr, Waldenfelshalle, Blutspende, DRK Ortsverein Malsch 

Sonstiges

E-Bike-Wahlkreistour mit Landtagsabgeordnetem 
Kai Keune in Malsch  
Am Mittwoch, den 9. September, war der Grünen-Landtagsabgeordnete Kai Keune 
im Rahmen seiner E-Bike-Wahlkreistour in der Gemeinde Malsch zu Gast. Gemeinsam 
mit Vertretern der Gemeinde sowie der Radinitiative Malsch informierte er sich vor 
Ort über aktuelle Projekte und Themen und tauschte sich über  
bestehende Herausforderungen und mögliche Verbesserungen aus. Erste Station 
war die Mahlbergschule in Völkersbach. Gemeinsam mit Bürgermeisterstellvertreter 
Hermann Geiger, Ortsbaumeister Jörg Janetzky und weiteren Vertretern des Bauamts 
besichtigte Kai Keune die Gymnastikhalle der Schule. Im Mittelpunkt stand die 
geplante Sanierung. Für die Maßnahme erhält die Gemeinde eine Förderung des 
Landes Baden-Württemberg in Höhe von 84.000 Euro. Die Förderung wurde im Rah-
men einer gemeinsamen Verständigung des Ministeriums für Landesentwicklung 
und Wohnen, der Regierungspräsidien, der kommunalen Landesverbände und der 
baden-württembergischen Sportbünde ermöglicht. 
Von Völkersbach aus führte die Tour mit dem E-Bike durch den Wald, vorbei am 
neu errichteten Wasserhochbehälter, in Richtung Sulzbach. Begleitet wurde die 
Gruppe von Vanessa Werthwein von der Radinitiative Malsch. Ein Schwerpunkt lag 
auf der Radverkehrsinfrastruktur. Am Radweg zwischen Sulzbach und Malsch entlang 
der L607 wurde insbesondere die Situation auf Höhe Sulzbach betrachtet, wo der 
bestehende Radweg teilweise sehr eng ist.  
Weitere Stationen waren die Parksituation in der Beethovenstraße in Malsch sowie 
der Radweg in Neumalsch. Dort wurde eine Stelle besichtigt, an der Radfahrerinnen 
und Radfahrer aufgrund eines angrenzenden Privatgrundstücks derzeit absteigen 
müssen. Auch hier wurde über die bestehende Situation und mögliche Möglichkeiten 
für eine Verbesserung der Radwegeverbindung gesprochen. 
Die E-Bike-Wahlkreistour bot Gelegenheit, verschiedene Themen und Projekte der 
Gemeinde unmittelbar vor Ort zu zeigen und gemeinsam mit dem Landtagsabge-
ordneten sowie den weiteren Beteiligten zu erörtern. 

Zehn Jahre RegioENERGIE - gemeinsam weiter 
engagiert für eine klimafreundliche Zukunft  
Fortschreibung Klimaschutzkonzept & neue Themenfelder 
Seit mehr als zehn Jahren arbeiten die Kommunen im interkommunalen Klima-
schutznetzwerk RegioENERGIE gemeinsam daran, Klimaschutz vor Ort voranzubringen. 
Im vergangenen Jahr konnte das Netzwerk sein zehnjähriges Bestehen feiern. In 
dieser Zeit wurden zahlreiche Projekte angestoßen, Maßnahmen umgesetzt und 
Erfahrungen gesammelt. Gleichzeitig haben sich die Rahmenbedingungen für kom-
munalen Klimaschutz deutlich verändert. 
Das Jubiläum war daher nicht nur Anlass für einen Rückblick, sondern auch für 
einen Blick nach vorn. Mit einer Fortschreibung des gemeinsamen Klimaschutz-
konzepts stellt sich RegioENERGIE für die kommenden Jahre strategisch neu auf. 
Zehn Jahre Klimaschutz zeigen Wirkung 
Die Evaluation der bisherigen Klimaschutzarbeit zeigt eine positive Bilanz: Im Vergleich 
der Jahre 2013 und 2023 konnte der Gesamtenergieverbrauch im Netzwerk-Durch-
schnitt um rund 15 Prozent, die Treibhausgasemissionen sogar um rund 23 Prozent 
reduziert werden. Mehr als die Hälfte der im bisherigen Klimaschutzkonzept fest-
gelegten Maßnahmen wurde bereits umgesetzt. 
Gleichzeitig haben sich einige Rahmenbedingungen verändert. Manche Maßnahmen 
liegen nicht im Zuständigkeitsbereich der Kommunen, andere entsprechen aufgrund 
technischer, rechtlicher oder politischer Entwicklungen nicht mehr dem aktuellen 
Stand. 
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Die Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes ist deshalb mehr als eine Aktualisierung 
der Maßnahmenliste. Im Mittelpunkt steht die Frage, wo Kommunen tatsächlich Ein-
fluss nehmen und mit ihren begrenzten Ressourcen die größte Wirkung erzielen 
können. 
Klimaschutz soll bleiben - mit klarer Priorität 
Auch künftig setzt RegioENERGIE auf konkrete Maßnahmen mit hoher klimapolitischer 
Wirkung. Beratung, Information und Öffentlichkeitsarbeit bleiben dabei wichtige 
Bestandteile. Denn erfolgreiche Klimaschutzarbeit besteht nicht allein aus technischen 
oder investiven Maßnahmen. Beratungskampagnen für Bürgerinnen und Bürger 
sollen deshalb weiterhin Teil der gemeinsamen Arbeit sein. 
Die neue strategische Ausrichtung soll helfen, den Fokus auf das Wesentliche zu 
setzen, Aktivitäten besser abzustimmen und die interkommunale Zusammenarbeit 
gezielt weiterzuentwickeln. 
Klimaanpassung und Digitalisierung als neue Schwerpunkte 
Neben dem Klimaschutz rückt die Anpassung an die Folgen des Klimawandels stärker 
in den Mittelpunkt. Hitze, Trockenheit und Starkregen stellen Kommunen bereits 
heute vor neue Herausforderungen. Deshalb wird die Klimawandelanpassung künftig 
fest in die Arbeit von RegioENERGIE integriert. Der Gesellschaftsvertrag wurde ent-
sprechend erweitert. 
Auch die Digitalisierung gewinnt an Bedeutung. Digitale Lösungen können Verwal-
tungsprozesse vereinfachen, die Zusammenarbeit verbessern und neue Möglichkeiten 
für eine moderne kommunale Infrastruktur schaffen. Auch hier soll die interkommunale 
Plattform genutzt werden, um Wissen, Erfahrungen und gute Lösungen miteinander 
zu teilen. 
Die Geschäftsführung wird künftig den Bereich Digitalisierung betreuen. Frau Ganzhorn 
bleibt weiterhin hauptverantwortlich für Klimaschutz und Klimawandelanpassung. 
Kontinuität mit Weiterentwicklung - die erfolgreiche Zusammenarbeit der vergangenen 
zehn Jahre bildet die Grundlage für die gemeinsame Zukunft. 
Mehr über RegioENERGIE, aktuelle Projekte, Veranstaltungen und gemeinsame Akti-
vitäten gibt es auf unserer Homepage (www.regioenergie-netzwerk.de) und auf Ins-
tagram. 

Klimaschutzmanagerin Tanya Ganzhorn gemeinsam mit den beiden Geschäftsführern der Regio-
ENERGIE GbR Maximilian Ehebauer (links) und  Simon Mauterer (rechts).

Ende der amtlichen und 
nichtamtlichen Mitteilungen

Gastfamilien für Schüler aus Lateinamerika 
gesucht  
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht deutschlandweit nette Gastfamilien für 
Jugendliche (13 –16 Jahre):  
Peru/Arequipa:  24.10. - 05.12.2026 (15 - 16 Jahre alt) 
Brasilien:           10.01. - 25.02.2027 (15 - 16 Jahre alt) 
Ein Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, 
0711 6586533, gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de 

Unfallrisiko E-Scooter  
ADAC Studie wertet Unfallursachen und Verletzungsmuster aus 

 Kinder und Jugendliche immer häufiger betroffen 
Helme schützen vor schweren Verletzungen  

In ganz Europa nehmen immer mehr E-Scooter am Straßenverkehr 
teil - und damit steigen auch die Unfallzahlen. Aus diesem Grund 
hat die ADAC Unfallforschung Daten zu Ursachen und Verletzungs-
mustern ausgewertet, um auf mögliche Risiken hinzuweisen. 

Im vergangenen Jahr kam es laut dem Statistischen Bundesamt in 
Deutschland zu mehr als 16.000 Unfällen mit Beteiligung eines E-
Scooters, wobei in fast 15.000 Fällen Verletzungen registriert wurden. 
Binnen vier Jahren hat sich die Zahl der Verunglückten damit ver-
dreifacht. Die Daten zeigen zudem einen Anstieg der Verletzten ins-
besondere in der Altersgruppe zwischen zehn und 18 Jahren. Die 
Hauptursachen für Unfälle sind die falsche Nutzung von Fahrbahnen, 
Alkoholeinfluss und unangepasste Geschwindigkeit. 

Für eine bessere Bewertbarkeit hat die ADAC Unfallforschung 
zudem klinische Studien ausgewertet. Diese zeigen, dass bei Stürzen 
mit dem E-Scooter zwei wesentliche Verletzungsmuster auftreten: 
Verletzungen der oberen Extremitäten wie Arme, Schultern oder Hän-
de sowie Kopf- und Gesichtsverletzungen. Diese können in unter-
schiedlichen Szenarien passieren: Oberkörperverletzungen treten 
besonders dann auf, wenn es zu einem seitlichen Sturz mit einem E-
Scooter kommt, etwa weil dieser wegrutscht. In diesem Fall sind 
häufig Verletzungen von Schultern oder Armen zu verzeichnen. Ein 
weiteres Szenario sind Frontalunfälle mit dem E-Scooter, zum Beispiel 
wenn dieser an einer Bordsteinkante hängen bleibt. In diesen Fällen 
kann es passieren, dass der Fahrer nach vorne über den Lenker 
geschleudert wird. Die Daten, die dem ADAC vorliegen, zeigen dabei: 
Ist der Fahrer nüchtern, kann er den Sturz oft reflexartig abfangen, 
und es treten vermehrt Verletzungen an Händen oder Armen auf. 
Ganz anders ist das Bild bei erhöhtem Alkoholeinfluss, der die Reflexe 
hemmen kann: In diesen Fällen können mitunter schwere Kopf- und 
Gesichtsverletzungen die Folge sein. 

Aus Sicht des ADAC sind E-Scooter inzwischen ein wesentlicher 
Bestandteil der Mobilität in Deutschland geworden und können beson-
ders im Stadtgebiet eine Möglichkeit darstellen, ohne Stau oder andere 
Verzögerungen schnell ans Ziel zu kommen. Gleichzeitig sollten sich 
alle Nutzer aber bewusst sein, dass ein E-Scooter bauartbedingt kaum 
Fahrfehler verzeiht und Stürze meist Verletzungen nach sich ziehen. 
Dennoch haben Fahrer einen großen Teil der Sicherheit selbst in der 
Hand: So sollte mit einem E-Scooter nur auf zugelassenen Strecken 
und an die jeweilige Situation angepasst gefahren werden. Der ADAC 
empfiehlt zudem, immer einen Helm zu tragen. Ein Test des Schweizer 
Automobilclubs TCS hat ergeben, dass dieser nachweislich die Wahr-
scheinlichkeit schwerer Kopfverletzungen bei einem Sturz reduzieren 
kann. Ein weiterer Risikofaktor sind Fahrten, bei denen sich zwei 
oder sogar mehr Personen auf einem E-Scooter befinden. Die Unfall-
gefahr steigt durch die veränderte Fahrdynamik stark an. Die Daten 
des Statistischen Bundesamts zeigen, dass die Zahl der sogenannten 
Mitfahrer-Unfälle im vergangenen Jahr um 60 Prozent angestiegen 
ist - vorwiegend mit Beteiligung Jugendlicher oder junger Erwach-
sener. Gleichzeitig können auch Kommunen ihren Teil dazu beitragen, 
sichere Bedingungen für E-Scooter zu schaffen. Gut ausgebaute Rad-
wege reduzieren das Risiko für Nutzungskonflikte zwischen den Ver-
kehrsteilnehmern.


